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Dumn und Regierung.
Die vereinigten Heerhaufen des Radikalismus laufen

in der Duma jetzt tagtäglich Sturm gegen die ziemlich feſte
Stellung des Miniſteriums, das ihnen mit einer ſehr be-
merkenswerten Kühle gegenüberſteht. Es kann auf Männer
von einiger politiſcher Erfahrung doch unmöglich Eindruck
machen, wenn der Volkstribun Rodſchinew, der bei ſeinen
greiſen Jahren etwas mehr Mäßigung und geſunden
Menſchenverſtand beweiſen ſollte, den Miniſterien zuruft:
„Sie haben zu gehen, wenn Sie Ehre im Leibe haben!“
Und wenn tauſend Mal dieſe Schlußworte den Kehrreim
aller Reden und den Jnbegriff der Duma bilden, ſo wird
das Miniſterium nicht von der Gnade der Duma, ſondern
im Auftrage ſeines Zaren am Platze ſtehen und ſeine Ehre
darin erblicken, daß es zu bleiben hat, um dem Unfuge der
Radikalinskis die Stirn zu bieten. Es wird ſich dieſer
Pflicht umſomehr bewußt ſein müſſen, als ſich im Lande
der Unwille über die Dumaga von Tag zu Tag mehr
ſteigert. Was iſt Rußland gedient mit dieſen Redereien
über ein ſogenanntes Syſtem, wenn die Partei der kon-
ſtitutionellen Demokraten auch nicht einen einzigen brauch-
baren Vorſchlag zu machen hat. Zugegeben ſelbſt, daß ſie
recht hätte in ihrem Streite gegen die Unerſchütterlichkeit
der ziemlich oberflächlich zuſammengeſtoppelten „Staats-
grundſätze“, ſo wird ſie eine Reform dieſer letzteren doch
damit ganz unmöglich erzielen, daß ſie in der allerwichtigſten
Frage des Augenblicks, der Agrarfrage, Unausführbares
fordert. Die Reden des ſogenannten Bauern Aladfin, der
in Wirklichkeit ein verbummelter Student und, wie die
zahlreichen ſeitens des Präſidenten ihm erteilten Ordnungs-
rufe beweiſen, direktionsloſer Schimpfbold iſt, ſollte doch
auch der Dumamehrheit klar machen, welchen Sturm Ruß-
land ernten wird mit dem von ihr geſäten Winde. Denn
nicht in den tönenden Profeſſorenreden der Duma, ſondern
in dem furchtbaren Radikalismus der von ſämtlichen Sozial
demokraten aufgehetzten Bauern liegt die ungeheure Gefahr
des Augenblicks für das ruſſiſche Reich. Wenn die Ent-
ſcheidung erſt an dieſe ſtumpfe und unzugängliche Maſſe
übergegangen ſein wird, ſo ſieht ſich Rußland vor einer Um-
wälzung ohne gleichen, und tatſächlich beginnen bereits in
weiten Bezirken die Bauern praktiſch eine Durchführung
ihres auf „Nationaliſierung“ des Bodens hinauslaufenden
Agrarprogrammes. Die Gutsbeſitzer ſehen ſich dieſer Be
wegung ſchutzlos gegenüber, ſie bieten ihre Beſitzungen zu
Schleuderpreiſen aus, finden aber keinen Käufer, da nie-
mand der Zukunft traut und die wohlhabenderen Bauern
ſelbſt nicht daran denken, im Augenblicke Geld für Land zu
bezahlen, das ſie nach ihrer Meinung in vier Wochen um-
ſonſt haben können. Wenn die Dumamehrheit auch nur
einen Schatten von politiſcher Einſicht beſäße, ſo würde ſie
die Not wendigkeit erkennen, in Gemeinſchaft mit dem
Kabinette eine Gefahr zu beſchwören. Aber die Kadetten
ſind längſt nicht mehr im Stande, die Geiſter los zu werden,
die ſie ſelbſt gerufen haben, und ſie ſuchen dieſe Schwäche
ihrer Stellung, die ihnen nachgerade ſelbſt zum Bewußtſein
kommt, durch lärmende Vorwürfe gegen die Regierung zu
verſchleiern. Darüber ſoll man ſich jedenfalls in Deutſch-
land klar bleiben und ſich nicht durch das der ruſſiſchen Revo-
lution ſekundierende Geſchwätz der Freiſinnsblätter in eine
ſchiefe Beurteilung hineinführen laſſen: der Zuſtand des Un
fertigen und Gärenden, in dem die ganze ruſſiſche Volks-
vertretung ſich bewegt, mag es ja erklärlich erſcheinen laſſen,
daß die Geſellſchaft, die zum erſten Mal dem verhaßten
Beamtentum mit gewundener Klinge gegenüberſteht, den
radikalen Anklagen der Dumamehrheit gegen das auto-
kratiſche Syſtem noch immer zujubelt, obwohl ſie in ihrer
Mehrheit augenſcheinlich das Unfruchtbare des oppo-
ſitionellen Radikalismus erkannt hat. Die Gegnerſchaft
gegen die Duma wächſt gleichwohl von Tag zu Tag und die
Regierung findet mit ihrer Abſicht, 656 Millionen Des-
jätinen Ackerland, Wieſen und Wald für den Uebergang in
bäuerliche Hände bereit zu ſtellen, den Beifall aller ver-
ſtändigen Patrioten. Unter dem Vorſitze des Miniſters für
Ackerbau, Stiſchinski, hat die Agrarkommiſſion getagt, und
nach ihren Beſchlüſſen ſoll der Staat 4 Millionen Desjätinen
Ackerland ſowie 216 Millionen Wald zur Verteilung an
die landarme Bauernſchaft gegen die entſprechende Ent
ſchädigung vergeben. Außerdem laufen nun aber bei der
Regierung täglich Angebote von Privatbeſitzern ein, die
bereits 314 Millionen Desjätinen betragen. Aus dieſen ſoll
ein beſonderer Bodenfonds gebildet werden, und eine
BauernAgrarbank ſoll die Parzellierung dieſes angebotenen
Privatbeſitzes vermitteln. Sehr bezeichnend iſt es, daß die
Polen in der Duma, die faſt durchweg der nationaldemo-
kratiſchen Partei angehören, dem ſozialpolitiſchen Doktri-
narismus der Dumamehrheit mit Entſchloſſenheit wider-
ſprechen. Sie werden ſich der Nationaliſierung des Bodens
durchaus widerſetzen. Bereits bei der Adreßdebatte äußerte
einer ihrer ariſtokratiſchen Vertreter, daß bei der zwangs
weiſen Enteignung des Privatgrundbeſitzes unter allen Um-
ſtänden eine Ausnahme gemacht werden müſſe, in jenen
Landesteilen, „wo ſich die Landwirtſchaft in einem muſter-

a m u

niltigen Zuſtande befinde“. Dieſer Verſuch der Rettung des

polniſchen Großgrundbeſitzes wurde allerdings mit eiſigem
Schweigen aufgenommen, und als vor einigen Tagen ein
anderer Pole darauf hinwies, daß der Nationaliſierung des
Bodens konſequenterweiſe auch die Naturaliſierung jedes
anderen Privatbeſitzes folgen müſſe, erregte er mit dieſer
unbeſtreitbaren Logik einen ſolchen Sturm, daß es dem
Präſidenten kaum gelang, die Ruhe wieder herzuſtellen.
Und doch hat dieſer Pole dem verſtändigen Teile auch des
ruſſiſchen Volkes durchaus aus dem Herzen geſprochen, denn
es gibt in der Tat keinen Grund, gerade vor dem mobilen
Kapital bei der Durchführung des kommuniſtiſchen Pro-
gramms der Bauern Halt zu machen.

Deutſches Reich.
Halle a, S., 2. Juni.

Reſtaurierung des Heidelberger Schloſſes.
Dem badiſchen Landtage iſt eine Denkſchrift zugegangen

über die Reſtaurierung des Heidelberger Schloſſes. Nach
der Denkſchrift kann ſich die Regierung auf Grund der Gut-
achten von Sachverſtändigen der Ueberzeugung nicht länger
verſchließen, daß der Augenblick gekommen iſt, in dem die
Wiederherſtellung des Otto-Heinrich-Baues in die Wege ge-
leitet werden muß. Als leitender Grundſatz ſoll dabei gelten,
daß die Wiederherſtellung auf das unumgänglich Not-
wendige zu beſchränken iſt. Nach dem Urteil der Sachver-
ſtändigen, dem ſich die großherzogliche Regierung anſchließt,
hat die Wiederherſtellung die Ausbeſſerung der Umfaſſungs-
mauern, die Ergänzung und, ſoweit nötig, die Neuher-
ſtellung der zur Gewährleiſtung der Standfeſtigkeit des
Baues notwendigen inneren Mauern und endlich die Auf-
bringung eines Daches zu umfaſſen. Nur das Erdgeſchoß
ſoll vollſtändig ausgebaut werden, weil in dieſer Maßnahme
ein beſonders wirkſames Mittel zur Erhöhung der Stand
feſtigkeit des Baues gegeben wird, während die Obergeſchoſſe
nur mit Decken und Stützbogen zu verſehen ſind, wobei von
der künſtleriſchen Ausſchmückung der Räume des Ober-
geſchoſſes nicht die Rede iſt. Eine erſte Teilforderung ſoll
in einem Nachtragsetat zum Budget von 1906/07 an-
gefordert werden.

Der ſtellvertretende Kolonialdirektor Erbprinz zu
Hohenlohe erklärte ſich nach Verhandlungen mit dem Reichs-
kanzler Fürſten von Bülow endgültig bereit, im Amte
auszuharren.

Seine Königliche Hoheit Prinz Heinrich von Preußen hat be-
kanntlich am Freitag einen bis zum 16. d. Mts. dauernden Urlaub
angetreten und ſich noch vormittags im Automobil nach Darmſtadt
begeben. Von dort begibt ſich der Prinz nach Frankfurt am Main
zur Teilnahme an der Herkomer-Konkurrenz. Die
Prinzeſſin Heinrich von Preußen iſt Freitag nachmittag nach Jnns
bruck gereiſt.

Titelverleihung. Der „Reichsanzeiger“ meldet: Dem Vor-
ſtande der Miniſterialabteilung für Juſtiz und Kultus, Unterſtaats-
ſekretär Petr i Straßburg iſt der Charakter als Wirklicher Ge
heimer Rat mit dem Prädikat Exzellenz verliehen worden.

Todesfälle. General z. D. v. Perbandt, früher General-
inſpekteur der Fußartillerie, iſt im Alter von 61 Jahren an einem
Herzleiden geſtorben. Nach einer Meldung aus Mülheim (Ruhr)
iſt d dass abgeordneter Pleß (Zentrum) Freitag nachmittag ge
ſtorben.

Der „arme“ Reichstag.
Die ſozialdemokratiſche Preſſe widmet dem Reichstage

zum Abſchiede wütende Schmähartikel. Das hat das Reichs
parlament wahrlich nicht verdient. Seine Tribüne hat in
vollſtem Maße dem Agitationsbedürfnis und den Rede-
übungen der „Genoſſen“ zur Verfügung geſtanden. Was
hat allein Bebel für unendliches Zeug ſtraflos ſchwatzen
dürfen! Aber freilich, an redneriſchen Erfolgen iſt die
Sozialdemokratie außerordentlich arm geweſen. Die „ollen
Kamellen“ und die ſtereotype Leidenſchaftlichkeit des „ehr
lichen Fanatikers“ Bebel ziehen gar nicht mehr. Man läßt
alle die ſozialdemokratiſchen Tiraden ruhig über ſich ergehen.
Einfluß auf den Gang der Politik hat die Sozialdemokratie
nicht im mindeſten. Dieſe Tatſache läßt Wutausbrüche er
klärlich erſcheinen, wie wir beiſpielsweiſe deren in der „Leip-
ziger r in folgenden Sätzen finden:„Die A eitertlaſſe hat niemals den Parlamentarismus über-

ſchätzt, und daß ſie es in Deutſchland nicht tat, dafür ſorgte ſchon
das Elend des deutſchen Parlamentarismus ſelber in ausreichender
Weiſe. Aber ſo herunter gekommen wie jetzt hat ſich
der Reichstag noch nie gezeigt. Es kann das freilich nicht wunder
nehmen. Je mehr die Klaſſengegenſätze ſich zuſpitzen, deſto ſchärfer
müſſen dieſe Gegenſätze auch im Reichstage zum Ausdruck kommen.
Das geſchieht aber eben dadurch, daß dieſes Parlament nur noch
Geſetze gibt, die die Reichenbereichernunddie Armen
berauben, im übrigen aber auf jede politiſche Selbſtändigkeit
verzichtet und ſich dem Teufel des Abſolutismus mit Haut und
Haaren verſchreibt, wenn ihm nur dieſer Teufel dafür die
Arbeiter (1) im Zaume hält. Daß der Abſolutismus dazu gern
bereit iſt, hat der 21. Januar deutlich genug bewieſen. Der Reichs
tag aber wird ſich nicht wundern können, wenn das einzige, was
die Arbeiterklaſſe für dieſes Feigenblatt des Abſolutismus übrig
hat, bald nichts weiter mehr ſein wird wie ein Fluch und ein
Steinwurf.“

Die Arbeiterklaſſe ſelbſt, für die am allerwenigſten das
Leipziger Schimpfblatt das Wort zu führen berechtigt iſt,

dürfte den Wert des Parlamentarismus, der ihr die zahl-
reichen ſozialreformeriſchen Geſetze bewilligt hat, wohl er-
heblich höher ſchätzen. Wenn aber die radikalen „Genoſſen“
wirklich den Reichstag nur eines Fluches und eines Stein
wurfs für würdig halten, weshalb drängen ſie ſich
denn hinein und verlangen auch noch in die
Landtage eingelaſſen zu werden?

Jn der Plenarſitzung des Bundesrats am 30. Mai
wurde dem Reichshaushaltsetat für 1906, der Novelle zum
Geſetz betreffend die deutſche Flotte vom 14. Juni 1900 und
dem Handelsvertrage mit Schweden die Zuſtimmung erteilt.

Konferenz deutſcher Städteſtatiſtiker. Seit Donnerstag tagt
in Stuttgart im Rathauſe die 20. Konferenz deutſcher Städte
ſtatiſtiker, die von über 30 Vertretern deutſcher ſtädtiſcher Aemter
und von Vertretern der Städte Zürich und Baſel beſucht iſt. Als
Vertreter des Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amtes wohnen den Ver-
handlungen bei die Regierungsräte Dr. Leo und Dr. Seibt. Ober
bürgermeiſter Gauß begrüßte die Teilnehmer im Namen der Stadt,
indem er auf die große Bedeutung der Statiſtik für die neuzeitlichen
Großſtadtverwaltungen hinwies.

Aus Baden. Die zweite badiſche Kammer hat das Ver
mögensſteuergeſetz gegen die Stimmen der Sozialdemo-
kraten und des Abgeordneten Schmidt angenommen.

Ausland.
Zu den Ereigniſſen in Madrid

wird uns von dort unterm 1. Juni weiter gemeldet Der
vermutliche Mitſchuldige an dem geſtrigen Bombenanſchlage heißt
Robert Hamilton und iſt 50 Jahre alt. Er trug ein
Meſſer und eine Summe von 75 Peſetas bei ſich eine Aus-
kunft, wie er die Zeit geſtern vormittag verbrachte, konnte
er nicht geben, jedoch wohnte er einem Stierkampf bei.
Er weigert ſich, Auskunft zu erteilen, wo er wohnte.

emand, der mit dem ſprach, erkläre, man könne
über Hamilton nichts Sicheres ausſagen, er erkläre, er werde
ſeine Ausſagen vor dem engliſchen Konſul machen. Befragt,
wer ihn raſiert habe, antwortete er, der Barbier in der Nähe
des Bahnhofs, wo er verhaftet wurde. Hamilton ſpricht
engliſch, italieniſch und ſpaniſch.

Eine ſpätere Meldung läßt ſich folgendermaßen aus Ein Engländer
namens Robert Hamilton wurde am Freitag unter dem Verdachte ver
haftet, Mitſchuldiger von Matteo Moral zu ſein, mit dem er auf dem
Balkon in dem Augenblicke ſtand, als die Bombe auf den königlichen
Wagen geſchleudert wurde. Ein Gendarm, der in einem gegenüberliegenden
Hauſe ſich befand, erkannte Moral, welchen er in Barcelona als ver
dächtig verhaftet hatte, und lenkte dann ſeine ganze Aufmerkſamkeit auf
Hamilton. Der Gendarm begab ſich nach dem Anſchlage
auf den Bahnhof, um die Reiſenden zu überwachen und
erkannte um 9 Uhr Hamilton, den er ſofort verhaftete. Hamilton
hatte ſeinen Schnurrbart abraſieren laſſen er iſt von hohem
Wuchs, blond und ſcheint im Alter von 35 bis 10 Jahren zu ſtehen
ſeine Papiere reichen nur bis zum Jahre 1899. Die Menge, die bei
der Verhaftung zugegen war, wollte Hamilton lynchen die Polizei war
deshalb gezwungen, ihn in das Gebäude der Staatsſchulden zu
bringen. Der Gendarm, der Hamilton verhaftete, behauptet, der wahre
Urheber des Anſchlags ſei Mateo Moral.

Der König und die Königin haben Glückwunſch-
depeſchen aus allen Teilen der Welt erhalten. Das Feſt-
programm hat keine Abänderung erfahren. Die Beiſetzung
der Opfer wird nach Beendigung der Feſtlichkeiten erfolgen
und den Anlaß zu einer großen Feierlichkeit geben. Das
Brautkleid der Königin, das mit Blut be-
ſpritzt worden war, wird wahrſcheinlich in der Almudena-
kirche, die dem Orte, an dem die Bombe explodierte, gegen-
überliegt, aufbewahrt werden. Der König und die
Königin fuhren Freitag vormittag im Automobil ohne
Eskorte durch die Straßen Madrids und wurden von dem
Publikum überall begeiſtert begrüßt.

Zwei bei dem Bombenanſchlage verwundete Perſonen ſind Freitag

nachmittag geſtorben.

Der Polizei gelang es, Matteo Moral zu verhaften.
Er wurde von Gendarmen aus Barcelona in dem Augenblick feſtge
nommen, als er auf dem Südbahnhofe den Zug beſteigen wollte. Er
trug Gehrock und Zylinder. Das Publikum ſchlug ihn blutig.

Der Londoner „Standard“ hatte am Tage des Attentats
eine Meldung gebracht, wonach in London und Madrid eine
anarchiſtiſche Verſchwörung zur Ermordung des Königs Alfons
an ſeinem Hochzeitstage aufgedeckt worden ſei. Die Anarchiſten
ſollen beabſichtigt haben, nach der Ermordung in Madrid,
Barcelona und 16 anderen großen Städten Spaniens die
Kommune zu proklamieren und eine revolutionäre Regierung
einzuſetzen

Jtalien.
Neue Unterſtaatsſekretäre.

Der „Tribuna“ zufolge wurden am Freitag im Miniſterrate zu
Unterſtaatsſekretären ernannt Faeta im Miniſterium des Jnnern,
Fasce im Schatzminiſterium, Dari im Miniſterium der öffentlichen
Arbeiten, Aubry im Marine und Vallerio im Kriegsminiſterium.

Frankreich.

Nach Tanger in See.
Der Kreuzer „Galilée“ iſt am Freitag nach Tanger in See ge-

gangen, um Genugtuung für die Ermordung des Franzoſen Charbonnier
zu verlangen.

Kammerpräſidentenwahlen.
Bei Eröffnung der Sitzung der Deputiertenkammer am Freitag

ſind faſt alle Debutierten anweſend. Der Alterspräſident Paſſy
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(Ralliierter) hält eine Anſprache, in welcher er die Art und
Weiſe, in der die Republik regiert
den Beurteilung unterzieht. Er möchte mehr Duldſamkeit
und Freiheit wünſchen. Paſſy ſpricht ſchließlich ſeinen Abſcheu über
den Mordanſchlag in Madrid aus. Miniſterpräſident Sarrien ſchließt
ſich den letzten Worten an. Hierauf beginnt die Wahl des proviſoriſchen
Präſidenten, bei der mit 398 von 500 abgegebenen Stimmen Briſſon
gewählt wurde. Die Verkündung der Wahl Briſſons wurde von
ſämtlichen Gruppen des Blocks mit toſenden Beifallsſtürmen aufgenommen.
Applaus erſcholl von allen Bänken, auch auf der rechten Seite des Hauſes.
da viele Radikale und Sozialiſten auf der linken Seite keinen Platz
mehr gefunden hatten. Eine Rede Briſſons, in welcher er beſonders
den glänzenden Sieg der Republikaner bei der Wahl feierte und erklärte,
die Kammer müſſe nur mehr reformatoriſch wirken, damit mehr Brüder
lichkeit, Gleichheit, Gerechtigkeit und Menſchlichkeit herrſche, fand gleich
falls großen Beifall. Zu Vizepräſidenten wurden der ſozialiſtiſche
Radikale Rabier und der frühere Finanzminiſter Caillaux, der
Obmann der demokratiſchen Union, gewählt.

Die Biſchofsverſammlunhat am Freitag ihre Arbeiten beendet. Man glaubt, deß ſich die Mehrheit

für die Unterwerfung unter das Trennungsgeſetz und für die Bildung
von Kultusvereinigungen entſchieden hat.

Rußland.

Die Sitzung der Reichsduma
wurde am Freitag unter dem Vorſitze des Fürſten Dolgoruckh er
öffnet. Nach der Gültigerklärung mehrerer Wahlen überwies das
Haus drei Anträge auf Interpellation des Miniſters des Jnnern
wegen der in mehreren Provinzen vorgenommenen Verhaftungen
und wegen des freiwilligen Hungerns politiſcher Gefangener in dem
Gefängnis zu Jekaterinodar an eine Kommiſſion und ging dann
zur Beratung der Agrarfrage über. Jm Laufe der Beratung führte
Fürſt Lwoff aus, der der Reichsduma vorgelegte Entwurf ſehe die
ſelbe bureaukratiſche Willkürherrſchaft vor wie diejenige, unter der
Rußland ſo ſehr gelitten habe. Wenn der Entwurf unter Außer
achtlaſſung des Tatſächlichen verwirklicht werde, ſo ſei es unmöglich,
das ganze Land im Sinne der von Petersburg aus angegebenen
Richtung zu reformieren. Profeſſor Locot, Vertreter der Arbeiter
partei, verlangt in einer ſehr langen Rede, daß alle Ländereien
unter die Vauern verteilt werden ſollen. Die erſte Reichsduma
werde die Agrarfrage nicht löſen können, aber ſie müſſe tun, was in
ihren Kräften ſteht. Der Präſident der Reichsduma teilt mit, daß
ſich 98 Redner zum Wort gemeldet haben. Trotzdem wird ein An
trag auf Schluß der Rednerliſte abgelehnt. Es werden noch
35 Redner in die Liſte eingetragen. Jm weiteren Verlaufe der
Sitzung führt Baron Ropp, katholiſcher Erzbiſchof von Wilna, aus,
der Agrargeſetzentwurf könne unerfüllbare Hoffnungen im Volke
erwecken und einen Bürgerkrieg in jedem Dorfe hervorrufen. Redner
verlangt, daß die Löſung der Frage in Lokalkomitees mit allge
meinen aus der Duma hervorgehenden Leitpunkten vorgenommen
werde. Die zwangsweiſe Enteignung von Ländereien und die
Schaffung von ſtaatlichem Grundeigentum zur Verteilung von
Ländereien an die Bauern würde eine unverzethliche Gewalttätig-
keit darſtellen. Naſarenko (Bauernpartei) hält eine heftige Rede,
in der er alle Debatten für unnütz erklärt; die Frage werde durch
die Bauern ſelbſt gelöſt werden. Redner fordert die Dumg auf,
ihre Debatten einzuſtellen und eine Kommiſſion von 33 Mitgliedern
mit der Ausarbeitung eines Geſetzentwurfes zu beauftragen, ſonſt
würden die Bauern die Frage nach ihrem Gutdünken löſen, und
dann werde es zu ſpät ſein, das Uebel wieder gut zu machen.
Hierauf nahm der Ackerbauminiſter Stiſchinsky und der Gehilfe des
Miniſters des Jnnern, Gurko, das Wort. Der erſtere wies den
Gegenſatz des agrariſchen Reformprojekts zu den beſtehenden Ge
ſetzen nach und ſagte, das europäiſche Rußland umfaſſe
43 Millionen Deßjatinen Privatländereien, vier Milliarden Rubel
würden für die Expropriation nötig ſein. Der Miniſter bezeichnete
das Projekt als undurchführbar und verſprach einen Entwurf des
Miniſteriums vorzulegen, in welchem Vorſchläge gemacht werden
ſollen, wie das Los der Bauern mit Hilfe der Bauernbank zu ver
beſſern ſei. Gurko ſuchte zu beweiſen, der Entwurf der Duma
würde die Bauern der Verarmung preisgeben. Man müſſe ent
weder die Unverletzlichkeit des Eigentums anerkennen, oder an
erkennen, daß das Land ein Geſchenk Gottes ſei. und reiner
Sozialiſt werden und das Land zu gleichen Teilen an alle verteilen,
Bei dieſen Worten erhob ſich ein dumpfer Lärm des Mißfallens im
Saale. Die Bauern forderten den Moskauer Profeſſor Herzenſtein
auf, zu antworten. Dieſer wendete ſich in lebhafter Rede gegen die
Miniſter. Die Verhandlungen wurden ſodann bis zum Dienstag
vertagt.

Ausſtand der Warſchauer Straßenbahner.
Die Angeſtellten der Straßenbahn ſind am Freitag in den

Ausſtand getreten. Die Straßenbahn hat infolgedeſſen den Verkehr
eingeſtellt.

Türkei.
Der türkiſche Oberkommiſſar in Aegypten

abberufen.Wie verlautet, hat die Pforte die von England geforderte Abberufung
des türkiſchen Oberkommiſſars in Aegypten, Muchtar Paſcha, zugeſagt.
Vorläufig tritt dieſer einen halbjährlichen Urlaub an.

Balkanhalbinſel.

Die Eröffnung des Hafens von Varna.
Donnerstag abend veranſtaltete die LevanteLinie auf dem Dampfer

„Stambul“ ein glänzendes Feſtmahl, an dem ſämtliche Miniſter,
Staats und Hofwürdenträger teilnahmen. Der deutſche Generalkonſul
Frhr. v. Romberg brachte einen Trinkſpruch auf den Fürſten
Ferdinand aus, den der Miniſter für Handel und Ackerbau
Genadjew mit einem mit Begeiſterung aufgenommenen Toaſt auf
den deutſchen Kaiſer erwiderte. Der Fürſt verlieh dem Kom
mandanten und dem erſten Offizier der „Loreley“ und dem erſten
Offizier des „Stambul“ Ordensauszeichnungen. Freitag fand in
Euxinograd ein Frühſtück für das diplomatiſche Korps ſtatt.

Serbien.

Serbiſch-bulgariſch-rumäniſche Zollunion.
„Beogradske Novine“ zufolge unternahm die Regierung Schritte zur

Erneuerung der Verhandlungen betr. einer ſerbiſch bulgariſchen Zoll
union, welcher auch Rumänien beitreten ſoll.

Nordamerika.

Die Zuſtände in den Fleiſchverſandhäuſern.
Nach einer Meldung des „NewYork Herald“ aus Waſhington

hat Präſident Rooſevelt dem Kongreß den Bericht Neill Reynolds über
die Zuſtäande in den Fleiſchverſandhäuſern in Chicago mit einer Bot
ſchaft zugehen laſſen, in der er die ſchleunige Annahme des Amendements
Beveridge zu dem Landwirtſchaftsgeſetz dringend befürwortet. Dieſes
Amendement bezweckt eine gründlichere Kontrolle in geſundheitlicher
Beziehung ſowohl der Verſandhäuſer, als auch der Fleiſchwaren ſelbſt.

Aus Nah und Fern.
Furchtbares Unwetter. Donnerstag abend wütete in Oberheſſen

ein mit einem heftigen Gewitter verbundener Orkan, der in der nörd
lichen Wetterau große Verwüſtungen änrichtete. Jn Leihgeſtern
bei Gießen ſtürzte die alte Pfarrkirche ein, wobei ein Mädchen verletzt
wurde. Auf dem Bahnhofe in Geln hauſen auf den Gleiſen
ſtehende Güterwagen wurden teils umgeworfen, teils in Bewegung
geſetzt. Jn Hanau wurden verſchiedene Dächer abgedeckt; auch an
dem Baumbeſtand in den Straßen und Anlagen wurde großer Schaden
angerichtet. Die Obſtanlagen haben in verſchiedenen Orten ſtark gelitten.

Doppelſelbſtmord. Der Student Karl Köbke aus Brohl am
Rhein und die Kaufmannstochter Törber aus Braunſchweig wurden,
wie das „Bornaer Tageblatt“ meldet, am Freitag im Hotel Schwan
in erſchoſſen aufgefunden. Es liegt beiderſeitiger Selbſtmord
vor. de hatten Donnerstag nachmittag in dem genannten Hotel

r Der große däniſche Dampfer „V t
zur See Der g dän er „Vagn“ iſzuf dex Kieler Zußenföhrde

werde, einer abſprechen
der Unfallſtelle abgegangen.
da infolge des Weſtwindes niedriger Waſſerſtand iſt. D
ruſſiſche Dampfer „Knjäs Gortſchakow“

Mannſchaft wurde gerettet und in iwoſtok gelandetg
Jn Vercelli iſt der Generalſtreik erklärt worden. In ſämtlichen

induſtriellen Etabliſſements wurde die Arbeit eingeſtellt. Gruppen
von Ausſtändigen durchziehen die Stadt und verüben Akte der
Zerſtörung. Die Kavallerie wurde mit Steinen be
wor n. Der befehligende Rittmeiſter wurde ſchwer ver
wundet.

Falſchmünzer. In den letzten Wochen wurden in Berlin ſechs
nachgemachte Hundertmarkſcheine im Verkehr angehalten. i
Reichsbankdirektorium hat eine Belohnung von 3000 Mk. für die
Ermöglichung der Ueberführung des Täters ausgeſetzt.

Diebſtahl im Berliner Zeughauſe. Aus dem Berliner Zeug
hauſe iſt Freitag nacht ein türkiſcher Orden im Werte von 24 000
Mark geſtohlen worden. Der Dieb hatte ſich in das Haus ein
ſchließen laſſen und iſt nach begangener Tat durch Herablaſſen an
einem Seile entwichen. Eine ſpätere Meldung beſagt: Der in der
Nacht zum Freitag aus dem Berliner Zeughauſe geſtohlene Orden iſt
der türkiſche Niſhan Jmtiaz-Orden mit Brillanten. Der Orden iſt ein
achtſtrahliger goldener Stern mit 16 großen Brillanten, in der Mitte
den Namenszug des Sultans tragend. Gleichfalls geſtohlen iſt die zum
Orden gehörige Medaille; dieſe iſt ein kleiner Stern mit 18 kleinen

Für MitteilungenBrillanten, die an einem rotgrünen Bande hing.
aus dem Publikum, welche zur Ermittelung des Diebes oder zur Wieder
erlangung des geſtohlenen Gutes beitragen, ſind 1000 Mk. Belohnung
ausgeſetzt.

Großer Grubenarbeiterſtreik, Aus Helſingborg, 1. Juni, erhalten
wir folgende Meldung Jn den Kohlengruben der Geſellſchaft Hoeganges
BillesholmSteinkohlengrubenfelder haben die Arbeiter infolge der Ab
lehnung ihrer Forderung auf Lohnerhöhung die Arbeit niedergelegt.
Der Ausſtand umfaßt 2300 Mann.

8. 126. Die Bergungsdampfer des Norddeutſchen Bergungsvereins
haben Freitag mittag die Kommandobrücke, den Keſſel, ein Geſchütz
und ſonſtige kleine Teile des Torpedoboots S. 126 in Kiel eingebracht.
Von den noch vermißten 16 Mann der Beſatzung wie auch vom
Kommandanten des Bootes hat man nichts entdecken können.

Erdbeben Freitag früh wurde von dem Seismographen der
Sternwarte auf dem Königsſtuhl bei Heidelberg ein ſehr fernes mittel
ſtarkes Erdbeben regiſtriert, welches um 6 Uhr 27 Minuten begann
und um 6 Uhr 43 Minuten ſein Maximum erreichte. Die Apparate
der meteorologiſchen Zentralanſtalt in Wien zeigten Freitag früh gegen
6 bis 8 Uhr ein großes Fernbeben in einer Entfernung von 15 000
Kilometer an.

Die Verurteilung Stephanys. Die Strafkammer in Straßburg
i. E. verurteilte am Freitag den früheren Polizeikommiſſar Stephany
wegen Unterſchlagung im Amte zu drei Monaten Gefängnis und den
Koſten des Verfahrens. Die Unterſuchungshaft wird von dem 2. März
an in Anrechnung gebracht. Die Unterſchlagung wurde in der Einbe
haltung eines Briefes geſehen, der Material zu einer Strafanzeige
enthielt und infolgedeſſen der Staatsanwaltſchaft gehörte.

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
Henrik Jbſens Beerdigung. Unter außerordentlich

roßer Beteiligung fand am Freitag die Beerdigung Henrik
bſens ſtatt. König Haakon, die Regierung, das Storthing,

viele ausländiſche Deputationen und Vertreter von Kunſt und
Wiſſenſchaft wohnten der Trauerfeier bei, die in der Dreieinig-
keitskirche in Chriſtiania abgehalten wurde. Nach Beendigung
der aus Geſang und Trauerrede beſtehenden Feier bewegte ſich
der lange Trauerzug unter Vorantritt einer Muſikkapelle nach
dem Kirchhofe, wo nach Geſang die Beiſetzung erfolgte. Ein
Trauermarſch beſchloß die Feier.

W. Stuttgart, 1. Juni. Der frühere langjährige Vorſtand der
Akademie in Hohenheim, Direktor von Voßler, iſt geſtorben.

Provinz Sachſen und Umgebung.
W. Torgau, 2. Juni. (Graf von Lehndorff im

Ruheſtand.) Der in Graditz wohnhafte Ober-Landſtallmeiſter
Graf von Lehndorff, der Leiter des preußiſchen Geſtütsweſens, wird
am 1. Oktober in den Ruheſtand treten und nach Berlin überſiedeln.

Weißenfels, 1. Juni. Eine falſche Speku-
lation.) Die 6000 Mitglieder zählenden hieſigen Ortskranken
kaſſen waren bekanntlich durch den plötzlichen und unerwarteten
Tod ihrer beiden Kaſſenärzte ohne ärztliche Hilfe. Die Kollegen
der Verſtorbenen hatten ſich geeinigt, keine der freigewordenen
Stellen anzunehmen, da ſie die Einführung der freien Arztwahl
wünſchten. Sie fanden indes damit keine Gegenliebe, und die
Krankenkaſſen engagierten kurzer Hand drei auswärtige Aerzte,
darunter zwei, die zur Zeit des Leipziger Aerzteſtreikes ſich als
Arbeitswillige der Leipziger Ortskrankenkaſſe zur Verfügung geſtellt
hatten und raſch und gern ihre Stellung aufgaben, um durch ihre
Bereitwilligkeit das Vorhaben der Weißenfelſer Aerzte zuſchande zu
machen. Die Verpflichtungen erfolgten auf zehn Jahre mit je
8000 Mark Gehalt. Jetzt iſt es, wie wir ebenfalls ſchon mit
teilten, zwiſchen den Kaſſen zur Spaltung gekommen. Einige
Arbeitgeber, nicht zufrieden mit der Erledigung der Angelegenheitr,
gründeten Betriebskrankenkaſſen. Die Folge davon iſt, daß die
Gehälter der derzeitigen Aerzte in einem Mißverhältnis zu den
Einnahmen aus den Beiträgen der verringerten Mitgliederzahl
der Ortskrankenkaſſen ſtehen und darum ſowohl die Beiträge er
höht werden mußten, als auch 15 Prozent Kürzungen am Kranken
geld eintraten. Die Angehörigen der Kaſſe, die durch eine geſchickte
Agitation ſich den wohlgemeinten Wünſchen der alten Weißenfelſer
Aerzte widerſetzten, haben nun allen Grund, ihre Leichtgläubigkeit
zu ihren Agitatoren zu bereuen und waren auf dieſen Ausgang
ſicher nicht vorbereitet. Natürlich war ihnen vorgeredet worden,
die freie Arztwahl ſei zu teuer, während, wie es ſich erwieſen hat,
n Gegenteil mit den feſtbeſoldeten auswärtigen Aerzten der

Fall iſt.Se Thale, 1. Juni. (Juſammenkünfte.) Der Monat Juni
wird uns hier neben dem Verkehr von Kurgäſten und Touriſten auch
verſchiedene Tagungen bringen am 9. Juni verſammeln ſich im Hotel
„Zehnpfund“ die Korpsſtudenten (alten Herren), am 12. die
San i kereKittter und am 13. die Land räte der Provinz

achſen.

Hſchersleben, 1. Juni. (Kreisſynode Oſchersleben.)
Am 29. Mai tagte unter Vorſitz des Superintendenten Schuſter die
Kreisſynode Oſchersleben. An Stelle des verſtorbenen Superintendenten
Brunner wurde Paſtor Joſephſon in den Synodalvorſtand gewählt,
an Stelle des penſionierten Paſtors Heine übernahm Rektor Röhrs
das Amt des Synodalrechners.

Cöthen, 1. Juni. (Verhaftet.) Jn Leipzig wurde am
27. Mai der ſteckbrieflich in Sachen des Gerlebogker Landfriedensbruchs
ehe te Arbeiter Paul Jannowitz, aus Stobno (Kreis Tuchel) gebürtig,
verhaftet.

Leopoldshall, 1. Juni. (Scheuneneinſturz.) Jm
benachbarten Hohenerxleben ſtürzte vorgeſtern morgen die
eräumige Scheune des Beſitzers Rödiger an der Schloßſtraße zu
ammen, dabei die verſchiedenſten Vorräte unter ſich begrabend. Menſchen
wurden glücklicherweiſe nicht verletzt.

Landwirtſchaftliches.
Der Nr. 22 der „Landwirtſchaftlichen Wochenſchrift für die

Provinz Sachſen“ entnehmen wir folgende amtliche Be
kanntmachungen der Landwirtſchaftskammer
für die Provinz Sachſen:Schweineſeuchefreie Beſtände. Jm Hinweis auf
Punkt 2 des Beſchluſſes der 10. ordentlichen Plenarverſammlung
der Landwirtſchaftskammer für die Provinz Sachſen, die Begeſtrandet, Vergungsdampfer ſind nach kämpfung der Schweineſeuche betreffend, geben wir bekannt, daß

Die Abſchleppung iſt jedoch ſchwierig,
er

iſt 25 Seemeilen von
Wladiwoſtok auf eine treibende Mine geſtoßen und geſunken. Die

Das

die SchweineZuchtgenoſſenſchaft in Groß-Schwecht;Kreis Stendal itzender Herr Gutsbeſitzer v n t
ihre Beſtände einer freiwilligen Geſundheitskontrolle unterſtelſt
hat. Die am 11. und 20. Mai 1906 vorgenommenen ter
ſuchungen der Beſtände durch den zuſtändigen königlichen Kreis
tierarzt und einen unſerer Veterinärbeamten haben ergeben daß

e rn frei von verdächtigen Erſcheinungen der Schweine

ſeu en. eLehrgrang zur Ausbildung landwirtſchaft-
licher Rechnungsführer. Auf Anregung des Ausſchuſſes
für landwirtſchaftliche Buchführung hat der Vorſtand der Land
wirtſchaftskammer beſchloſſen, im Einverſtändnis mit dem zu
ſtändigen Kuratorium an der Winterſchule in Merſeburg einen
gweiten Lehrgang zur Ausbildung landlvirtſchaftlicher Rechnungs
führer einzurichken. Die Unterrichtsgegenſtände bilden in der
Hauptſache landwirtſchaftliche und kaufmänniſche Buchführung;
nebenher werden aber auch Korreſpondenz, Deutſch, Schönſchreiben
Handelskunde, Verwaltungslehre, Rechnung und Stenographie
gelehrt. Das Honorar iſt auf 100 Mark für den Schüler feſtgeſett:
als Penſion und ſonſtige Ausgaben ſind ungefähr 8300 Mt. m
rechnen. Der Lehrgang beginnt mit dem 5. November d. J. und
endigt Mitte März. Die Schüler können ſich am Schluſſe einer
Prüfung unterwerfen, auf Grund welcher dem einzelnen ein Zeug
nis über die Befähigung, als Rechnungsführer zu fungieren, aus
geſtellt werden wird. Jungen Leuten, die willens ſind, ſich für den
Beruf eines landwirtſchaftlichen Rechnungsführers vorzubilden
oder auch ihre Kenntniſſe im Rechnungs- und Geſchäftsweſen des
Landwirtes in Guts und Amtsvorſteherſachen vervollkommnen
wollen, wird der Beſuch dieſes Lehrganges empfohlen. Anfragen
und Anmeldungen, letztere unter Beifügung eines polizeilichen
Führungsatteſtes und eigenhändig geſchriebenen Lebenslaufes, ſind
an die Landwirtſchaftskammer zu richten.

Berkauf edler Hunde. Di Zentral-Ge,flügelzuchtanſtalt in Halle a. S.- Cröllwitz hat
acht Wochen alte Hündinnen edelſter Zucht abzugeben, deutſche
Doggen das Stück 20 Mk., deutſche Schäferhunde 15 Mk. Be
ſtellungen und Anfragen ſind an die Anſtaltsleitung zu richten,

Arbeitsnachweis der Landwirtſchafts-kammer. Jn Sangerhauſen iſt am 1. Juni d. J. eine
neue Nebenſtelle des Arbeitsnachweiſes der Landwirtſchaftskammer
W worden. Die Geſchäftsräume befinden ſich Katharinen-
ſtraße 2.

Letzte Telegramme.
Riga, 1. Juni. Jn das Bureau der Verſicherungsgeſell-

ſchaft Securitas drangen vier Räuber ein und bedrohten den
Kaſſierer mit Revolvern. Sie raubten 500 Rubel und flüch-
teten dann. Auf der Straße ſuchten ſie ihr Heil durch un-
aufhörliches Schießen. Einer der Verbrecher erſchoß zwei
Herren und eine alte Dame und verwundete einen Schutz
mann tödlich. Er wurde darauf von einem Polizeioffizier
getötet. Man fand bei ihm das geraubte Geld. Die an-
deren drei ſind entkommen.

Konſtantinopel, 1. Juni. Schwere Unwetter, Wolken-
brüche und Hagel haben hier furchtbare Ueberſchwemmungen
verurſacht. Der Schaden in den Weingärten, Gemüſe-
gärten und Feldern iſt unermeßlich. Kleine Häuſer ſind
teilweiſe eingeſtürzt.

Wetter Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.

Sonntag, 3. Juni: Schön, heiter und warm.
Montag, 4. Juni: Wärmer, ſchwül, heiter bei Wolkenzug,

ſtrichweiſe Regen.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.)
Saale: Halle 2,14, Trotha 2,68, Alsleben 2,42, Bern

burg 1,98, Calbe, Oberpegel 2,82, Calbe, Unterpegel 1,72.
Unſtrut: Straußfurt 1,90. Moldau: Budweis 0,18,
Prag Havel: Brandenburg, Oberpegel 1,95, Branden
burg, Unterpegel 1,88, Rathenow, Oberpegel 1,36, Rathenow,
Unterpegel 1,08, Havelberg 2,39. Elbe: Pardubitz 0,08,
Brandeis 0,22, Melnik 0,15, Leitmeritz 0,10, Außig 0,20,
Dresden 1,16, Torgau 0,96, Wittenberg 1,84, Roßlau

1,36, Aken 1,70, Barby 1,91, Magdeburg 1,70, Tanger
münde 2,65, Wittenberge 2,43, Lenzen 2,50, Dömitz 1,91,
Darchau 1,71, Lauenburg 1,96.

Waſſerwärme der Saale, mitgeteilt vom Florabad, am 2. Juni: 180 C.

Heer und Marine.
Königlich preußiſche Armee.

Offiziere, Fähnriche uſw. EGrnennungen, Be
förderungen und Verſetzungen. Jm aktiven
Heere. Berlin, 29. Mai 1906. Zu Hauptleuten, vorläufig ohne
Patent befördert: die Oberlts.: 6 Frhr. v. Rolf, Adjutant der
2. Jngen.Jnſp., Marizy im Pion.Bat. 11, dieſer unter Er
nennung zum Komp.-Chef, 6 Looff im Pion.-Bat. 10, kommandiert
zur Dienſtleiſtung beim Großen Generalſtabe, Faber in dem
ſelben Bat., dieſer unter Ernennung zum Komp.Chef.

S Hopff, Lt. im Pion.Bat. 16, zum Oberlt., vorläufig ohne
Patent, befördert.

s v. Tſchudi, Hauptm. und Komp.Chef im Eiſenbahn
Regt. 1, unter Belaſſung in dem Kommando zur Dienſtleiſtung beim
TelegraphenBat. 1 als Lehrer zum LuftſchifferBat. verſetzt.
S Wentrup, charakteriſ. Hauptm. im Eiſenbahn Regt. 1, unter
Beförderung zum Hauptm. ohne Patent mit einem Dienſtalter vom
18. Oktober 1905 zum Komp.Chef ernannt.

o Weſſel, Rittm. und Komp.Chef im TrainBat. 9, mit der
geſetzlichen Penſion zur Disp. geſtellt und zum Bezirksoffizier beim
Landw.Bezirk St. Wendel, Mehyer, Oberlt. im Train-Bat. 9,
unter Beförderung zum Rittm., vorläufig ohne Patent, zum Komp.
Chef, ernannt. 6 Funck, Hauptm. und Erſter Offizier des Train-
cher des 3. Armeekorps, ein Patent ſeines Dienſtgrades ver-
liehen.

S Nieſchling, Lt. und Erzieher am Kadettenhauſe in Naum
burg a. S., in das Jnf.Regt. 71, 0 v. Heyne, Lt. im Füſ.
Regt. 38, als Erzieher zum Kadettenhauſe in Naumburg a, S.,

Veränderungen.

verſetzt.
S Krönig, Major und Vorſtand der Arbeiter Abteil. in

Magdeburg, zum Vorſtand des Feſtungsgefängniſſes in Raſtatt,
s Crüger, Hauptm. und Komp.Chef im Füſ.Regt. 36, zum Vor
ſtand der Arbeiter Abteil. in Magdeburg, ernannt.

Aus der bisherigen Oſtaſiat. BeſatzungsBrig. ausgeſchieden
und in der Armee angeſtellt: vom Brig.Kommando: o Giffenig,
Major im Generalſtabe, unter Ueberweiſung zum Großen General
ſtabe, im Generalſtabe der Armee vom Traindepot mik Reparatur
werkſtatt: Wegeli, Oberlt., unter Verleihung des Charakters als
Rittm. als aggreg. beim TrainBat. 2; vom 1. Oſtaſiat. Jnf.Regt.:
s Nagel, Major und Bats.Kommandeur als aggreg. beim Jnf.

Regt. 147, S Frhr. v. Loen, Hauptm. und Komp.Führer, als
aggregiert beim GardeGren. Regt. 1, 0 Frhr. v. Puttkamer,
Hauptm. und Komp.Führer, als aggregiert beim Jnf.Regt. 96,
o Rammſtedt, Oberlt., im Jnf.Regt. 132, o Sievert, Oberlt., im
Jnf.Regt. 44, 0 v. Stegmann u. Stein, Oberlt., im Jäger-Bat. 5,
S Graefe, Oberlt., im Jnf. Regt. 17, 0 Paſchen, erlt., im
Aue 85, S Wilde, Oberlt., im Jnf.Regt. 140, 6 Doering,

rlt. im Gren.Regt. 9, Peter, Lt., im Jnf.Regt. 23, 0 von
Ditfurth, Lt., im 3. GardeReg. zu Fuß, 6 Leutwein, Lt., im Jnf.
Regt. 145, Roeſe, Lt., im Jnf.Regt. 164, 0 v. Bierbrauer zu
Brennſtein, Lt., im Jnf.Regt. 56, S v. Arnim, Lt., im Gren.
Regt. 109, Dr. Münter, Oberarzt, beim Jnf.Regt. 175; von der
Maſchinengewehr Abteil. des T. Oſtaſiat. Jnf.Regts.: O v. Scheve,Oberlt. und Führer, als Oberlt. im Tee 6, o Brückner,
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peerlt,, im Pgrreat. 11. Shigdit, Zt. im Juk Regt. aTiere iſt gleichzeitig bis zum 31. Hif 1907 zur Dienſtleiſtung

m Feldart.Regt. 22 kommandiert; vom 2. Oſtaſiat. Jnf. Regt.br Frhr. v. Ompteda, Oberſt und Regts.Kommandeur, bei
Fftigieren von der Armee unter Anweiſung ſeines Wohnſitzes inim o Kaulen, Major und Bats.Kommandeur, als aggregiert

im Jnf. Regt. 151, S Schlieckmann, Hauptm. u. Komp.Führer,
73 aggregiert beim Füſ.Regt. 36, Feldt, Hauptm. und Komp.
Fzührer, als aggregiert beim Jnf. Regt. 144, 0 Schwarz, Hauptm.
nd Komp.Führer, als aggregiert beim IJnf.Regt. 13, 0 Bauer,
Lverlt., im Jnf. Regt. 114, 6 Ahlers, Oberlt., im Jnf.Regt. 81,
o v. Mutius, Oberlt., im Gren.-Regt. 2, Frhr. v. Strombeck,
gherlt., im GardeGren.Regt. 5, S Oſſwald, Oberlt., im Jnf.
Regt. 63, Kühn, Lt., im Jnf.Regt. 47, 0 Goebel, Lt., im Jnf.
Regt. 55, S v. Loſch, Lt., im Gren.Regt. 1, S Schlenzka, Lt.,
im Jnf.Regt. 42, Rottok, Lt. im Jnf.Regt. 155, v. Waldow,
Lt. im Jnf. Regt. 91, S Dr. Mügge, Oberarzt, beim Jnf.
Regt. 13; von der Maſchinengewehr Abteil. des 2. Oſtaſiat. Jnf.
gegts.: S Schneidewind, Oberlt. und Führer, als Führer der

Paſchinengewehr Abteil. 9; von der Oſtaſiat. Eskadr.Jäger zu

gferde: v. Kotze, Oberlt., im Ulan. Regt. 13, Theſing, Oberlt.
m Ulan.Regt. 8, S Frhr. v. Ziegeſar, Lt., im Drag.Regt. 19;
von der Oſtaſiat. (fahrenden) Battr.: o v. Kayſer, Hauptm. und
Führer, als aggregiert beim Feldart.Regt. 76, 0 Richter, Oberlt.,
im Feldart. Regt. 30, 6 Hoeckner, Lt., im Feldart.Regt. 63; von
der Oſtaſiat. Pion.Komp.: 0 Hertzberg, Lt., unter Beförderung
zum Oberlt. vorläufig ohne Patent, mit einem Dienſtalter vom
16. März 1905, in der 4. Jngen. -Jnſp., Kratz, Lt., unter Be
förderung zum Oberlt., vorläufig ohne Patent, mit einem Dienſt
alter vom 15. September 1905, im EiſenbahnRegt. 3, Franck
Lindheim, Lt., unter Beförderung zum Oberlt., vorläufig ohne
Patent, mit einem Dienſtalter vom 13. Februar 1906, in der

Jngen.-Jnſp., s Pleger, Lt., im TelegraphenBat. 3; vom
Hſtaſiat. Feldlazarett: Dr. Kaether, Oberſtabsarzt und Chef-
arzt uſw., als Regts.Arzt des Feldart.Regts. 10, 0 Dr. Schwer,
gberarzt, beim Feldart.Regt. 76, Krüger, Oberarzt, beim
z. Garde-Regt. zu Fuß, 0 Claus, Oberarzt, beim Jnf.-Regt. 20,
o Koch, Oberarzt, beim 2. GardeRegt. zu Fuß.

Aus der bisherigen Oſtaſiat. BeſatzungsBrigade ausgeſchieden:
e Düring, Hauptm. und Komp.-Führer, Braun, 6 Müller,
Sberlts., im 2. Oſtaſiat. Jnf.Regt., behufs Rücktritts in Königl.
Vayer. Militärdienſte; Schlick, Hauptm. und Komp.-Führer im
1. Oſtaſiat. Jnf.Regt. Dr. Thomſchke, Oberarzt beim 1. Oſtaſiat.
Inf.Regt., O v. Rüdiger, Lt. in der Maſchinengewehr Abteil. des

Oſtaſiat. Jnf.-Regts., behufs Rücktritts in Königl. Sächſ.
Militärdienſte; o Anderſch, Hauptm. und Komp.-Führer, O Wolff,
Oberlt., im 1. Oſtaſiat. Jnf.Regt., behufs Rücktritts in Königl.
Württemberg. Militärdienſte.

Abſchiedsbewilligungen. Jm aktiven Heere.
Berlin, den 29. Mai 1906. 6 Fuchs, Lt. im Jnf.-Regt. 130, der
Abſchied mit der geſetzlichen Penſion bewilligt.

Jm Sanitätskorps. Berlin, den 29. Mai 1906. Er-
nannt: zu Sanitäts Jnſpekteuren: die Gen.-Aerzte mit dem Range
als Gen.-Major: 0 Dr. Stricker, Korpsarzt des Gardekorps, der
z. Sanitäts-Jnſp., Dr. Timann, Korpsarzt des 14. Ameekorps,
der 4. SanitätsJnſp., Dr. Brodführer, Korpsarzt des 4. Armee
korvs, der 1. Sanitäts-Jnſp., O Dr. Villaret, Korpsarzt des
18. Armeekorps, der 2. Sanitäts-Jnſp.; zu überzähl. Sanitäts
Inſpekteuren: o Dr. Kern, Gen.Arzt mit dem Range als Gen.
Major, unter Belaſſung in der Stellung als Subdirektor der Kaiſer
Wilhelms- Akademie für das militärärztliche Bildungsweſen, 6 Dr.
Scheibe, Gen.Arzt mit dem Range als Gen.-Major, unter Be
laſſung in dem Verhältnis à l. s. des Sanitätskorps; zu Korps-
ärzten, unter Beförderung zu Gen.Aerzten: die Gen. Oberärzte
und Div.Aerzte: O Dr. Kraſchutzki der 31. Div., beim 4. Armee
korps, Dr. Scholze der 11. Div., beim 2. Armeekorps, Dr.
Schmiedicke der 8. Div., beim 18. Armeekorps, 0 Dr. Gerſtacker der
28. Div., beim 14. Armeekorps.

e Dr. Statz, charakteriſ. Gen.Oberarzt und Garn.Arzt in
Metz, unter Beförderung zum Gen.-Oberarzt zum Erſten Garn.
Arzt in Metz ernannt.

Zu Div.-Aerzten ernannt, unter Beförderung zu Gen.-Ober-
äzrten: die Oberſtabs und Regts.-Aerzte: O Dr. Meyer des Jnf.-
Regts. 55, bei der 8. Div., 6 Dr. Witte des Jnf.Regts. 94, bei
der 11. Div., o Dr. Jäckel des Jnf.Regts. 114, bei der 28. Div.,
e Dr. Albers des Huſ.-Regts. 12, bei der 5. Div., 6 Prof. Dr.
Schumburg des Feldart.-Regts. 10, bei der 31. Div.,

o Dr. Muſehold, Oberſtabsarzt, unter Belaſſung in ſeiner
Stellung als Referent bei der Medizinal- Abteil. des Kriegs-
miniſteriums zum überzähl. Gen.-Oberarzt befördert.

Ernannt: zu Regts.-Aerzten. unter Beförderung zu Ober
ſtabsärzten: die Stabsärzte: o Dr. Coſte, Abteil. Arzt der
1. Abteil. Feldart.Regts. 15, bei dem Jnf.-Regt. 51, o Dr. Rahn
beim Bezirkskommando III Berlin, bei dem Jnf.-Regt. 151; die
Stabs und Bats.Aerzte: 6 Dr. Neuburger des 2. Bats. Eiſen
bahnRegts. 1, bei dem Huſ.-Regt. 15, Dr. Kämper des 3. Bats.
Jnf.-Regts. 128, bei dem Jnf. Regt. 118, Dr. Brucke des
2. Bats. Jnf.-Regts. 164, bei dem Füſ.Regt. 38, Dr. Kern des
3. Bats. Jnf.-Regts. 26, bei dem Huſ.-Regt. 12, 0 Dr. Beyer des
2. Bats. Jnf.Regts. 87, hei dem Jnf.-Regt. 62, 6 Dr. Winter
des 1. Bats. Jnf.Regts. 71, bei dem Jnf.-Regt. 114, o Dr. Kietz
des 3. Bats. Jnf.-Regts. 82, bei dem Feldart.-Regt. 69, 6 Dr.
Gieſe des 2. Bats. Füſ.Regts. 35, bei dem Gren.-Regt. 4, 0 Dr.
Friedrichs des, 2. Bats. Jnf.Regts. 92, bei dem Jnf.Regt. 44,
o Dr. Raßler des 3. Bats. Jnf.-Regts. 62, bei dem Feldart.
Regt. 56, Dr. Mantel des 3. Bats. Gren.-Regts. 110, bei dieſem
Regt., letzterer vorläufig ohne Patent.

o Dr, Regling, charakteriſ. Stabsarzt beim Füſ.-Regt. 36,
unter Beförderung zum Stabsarzt zum Bats.-Arzt des 2. Bats.
Inf.-Regts. 164 ernannt; der demſelben unter dem 6. Februar 1906
bewilligte Urlaub läuft weiter.

Zum Bats.-Arzt ernannt, unter Beförderung zum Stabsarzt:
der Oberarzt: o Dr. Hüne beim Huſ.-Regt, 12, bei dem 2. Bat.
Inf.Regts. 49.

Verſetzt: die Gen.-Aerzte: O Dr. Stechow, Korpsarzt des
10. Armeekorps zum Gardekorps, Dr. Hecker, Korpsarzt des
2. Armeekorps, zum 10. Ameekorps; die Oberſtabs- und Regts.
Aerzte: H. Dr. Spamer des Jnf.-Regts. 118, zum Jnf. Regt. 81,
0 Dr. Friedheim des Huſ.-Regts. 15, zum Jnf. Regt. 94, 6 Dr.
Müller des Jnf.-Regts. 62, zum Jnf.-Regt. 24, 0 Dr. Koch des
Inf.Regts. 44, zum Fußart.-Regt. 1, Dr. Drenkhahn des Füſ.
Regts. 38, zum Jnf.-Regt. 55, S Dr. Dautwiz des Fußart.
Regts. 1, in die Oberſtabsarztſtelle bei der Kaiſer Wilhelms
Akademie für das militärärztliche Bildungsweſen, unter gleich
zeitiger Kommandierung zur Akademie für praktiſche Medizin in
Köln a. Rh. die Stabs und Bats.Aerzte: 9 Dr. Plitt des Jäger
Bats. 2, zum 3. Bat. Jnf.Regts. 128, o Dr. Eſſer des 3. Bats.
Inf.Regts. 29, zum 2. Bat. EiſenbahnRegts. 1, 0, Dr. Lipkau
des 2. Bats. Füſ.Regts. 86, zum 1. Bat. Jnf.-Regts. 71, 0 Dr.
Derlin des 2. Bats. Fußart.-Regts. 11, zum 3. Bat. Jnf.
Regts. 26, Dr. Schmidt des 2. Bats. Jnf.Regts. 20, zum
3. Bat. Jnf.-Regts. 82, Prof. Dr. v. Drigalski des 2. Bats.
IJnf.Regts. 83, zum 2. Bat. Füſ.Regts. 73, o Dr. Fiſcher des
3. Bats. Jnf.-Regts. 135, zum 3. Bat. Gren.-Regts. 110,
0 Kantrzinski des 2. Bats. Jnf.-Regts. 46, zum 2. Bat. Fußart.
Regts. 11, 0 Dr. Zedler des 2. Bats. Jnf.Regts. 67, zum 3. Bat.
Inf.Regts. 116, 0 Dr. Kroner des 3. Bats. Jnf.Regts. 17, als
Abteil. Arzt zur 1. Abteil. Feldart.Regts. 3, 0 Dr. Loew des
3. Bats. Jnf.Regts. 61, in die Stabsarztſtelle beim Bezirks
kommando III Berlin, o Dr. Friedrichs des 3. Bats. Jnf.
Regts. 116, in die 2. Garniſonarztſtelle in Metz, O. Dr. Klehmet
des Füſ.Bats. Gren.Regts. 7, in die ztſtelle bei der
2. SanitätsJnſpektion, O Dr. Daub des 2. Bats. Jnf.Regts. 68,
in die Stabsarztſtelle bei der 4. Sanitäts-Jnſpektion, Zue v

telle bei
r, Stabs und Abteil.

zur 1. Abteil. Feldart.
ilhelms Akademie fi

Mauersberg des 2. Bats. Jnf.Regts. 48, in die St
der 1. SanitätsJnſpektion, Dr. Bleche

Arzt der 1. Abteil. Feldart.Regts. 3,
Regts. 15; die Stabsärzte an der Kaiſer W für

das militärärztliche Bildungsweſen: H Dr. Miekley, in die Stabs
arztſtelle bei der 3. Sanitäts-Jnſpektion, O. Dr. Drüner, als
Bats. Arzt zum 2. Bat. Regts. 20, o Dr. Guttmann, als
Bats. Arzt zum 2. Bat. J .-Regts. 113, Dr. Wieſinger, als
Bats.Arzt zum 2. Bat. Jnf.-Regts. 68; 0 Dr. Zöller, Stabs
arzt bei der Kommandantur in Diedenhofen, als Bats.Arzt zum
2. Bat. Füſ.Regts. 90; der Oberarzt: 6 Fielitz beim Feldart.
Regt. 76, zum Füſ.Regt. 36.

Jn Genehmigung ihrer Abſchiedsgefuche mit der geſetzlichen
Penſion zur Disp. geſtellt und unter Erteilung der Erlaubnis zum
Tragen ihrer bisherigen Uniform zu dienſttuenden Sanitäts
offizieren ernannt: o. Dr. Funcke des Jnf.Regts. 81 beim Be
zirkskommando Elberfeld, o Dr. Krienes beim Jnf.Regt. 51, beim
Bezirkskommando Barmen, O Dr. Hoffmann beim Jnf.Regt. 151,
beim Bezirkskommando Bremerhaven, o Dr. Noetel beim Feldart.
Regt. 69, beim Bezirkskommando Hagen.

Der Abſchied mit der geſetzlichen Penſion und der Erlaubnis
zum Tragen ihrer c Uniform bewilligt: O Dr. Schilling,
Gen.Oberarzt und Div. Arzt der 5. Div., O Dr. Huber, Stabs
und Bats.Arzt des 2. Bats. Füſ.Regts. 73.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

y. Ueber das Zuckergeſchäft berichtet die Handelskammer
zu Magdeburg in ihrem Jahresbericht für 1905 u. a. wie folgt:
„Der Magdeburger Geſamtumſatz in Rohzucker erreichte im Jahre
1905 infolge der 1904er Mißernte nicht die Hälfte des vorjährigen
(1904 11664 000 Doppelzentner, 1905 4 850 000 Doppel-
zentner). Jm zweiten Jahresviertel ſetzte ein Rückgang der Kurſe
ein, der bis über den Juli hinaus, ja, unter dem Eindrucke des
Zuſammenbruchs zweier großer Pariſer Spekulanten, bis in die
Zeit der neuen Ernte hinein andauerte. Alles in allem ſchwankten
die Rohzuckernotierungen der Magdeburger Börſe im Laufe des
Berichtsjahres um 50 (Januar 15,80 bis 16,00; Dezember
7,75 bis 7,9214). Unter der Wirkung der am Jahresbeginn hohen
Preiſe und erwarteter weiterer Preisſteigerungen wurden einer
ſeits große Poſten Raffinade bis in die nächſte Kampagne hinein
verſchloſſen, während andererſeits die Raffinerien mit entſprechen-
den Rohzuckermengen zu teuren Preiſen ſich eindeckten. Als Folge
des ungünſtigen Standes der Verkaufspreiſe für Zucker zeigte ſich
bald eine empfindliche Einſchränkung des Konſums, die die Ab-
nehmer zweiter und dritter Hand veranlaßte, ihre großen Vor
räte unter dem Preiſe der Raffinerien loszuſchlagen. Dadurch
wurden Verkäufe aus erſter Hand längere Zeit unterbunden und
vorübergehend amtliche Kursnotierungen unmöglich gemacht. Der
Export von raffinierten Zuckern litt beſonders unter ruſſiſcher
Konkurrenz.“

A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

L. Hamburg, 1. Juni. Tägliche ausländ., Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich Fracht-Zoll-Speſen. Weizen: La Plata
80 kg Mai Juni 1893 Roggen: Südruſſ. 910 Pud ladend
geladen 155 AC, Juni 154 bez., Herbſt 153 C. bez. Hafer:
Frterepur 46/47 kg 2 Mai Juni 162 A. Futter-
gerſte: Südruſſ. 60/61 kg ſchwim. 109 Juni 110 bez., Juli
110 Aug. Sept. alt 108 c. bez. Mais: Mixed Mai 125 C.
bez., Juni 127x La Plata ſchwim. 127 AC, April Mai 124x
Mai/ Juni 123 Juni Juli 123 C.

Berlin, 1. Juni. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, inländ. 174
bis 179 ab Bahn. Roggen, inländ. 154-156 ab Bahn, Juli
157,75 157,50 Gerſte, inländ. u. ausländ. Futterware mittel u.
gering 141--149 gute 150--155 ruſſ. u. Donau leichte 120 bis
126 ſchwere 127 140 amerik. 119--122 ab Bahn und
frei Wagen. Hafer märk., mecklenburg., pomm., preuß., poſ. u. ſchleſ.
fein 181 190 mittel 174--180 gering 170--173 ruſſ. u.
Donau mittel und gering 167--172 amerik. 167--172 A. Mais
amerik. mixed guter 144--147 AC, mittel 138--144 abfallender
125--135 A. frei Wagen. Erbſen, inländ. u. ausländ. Futterware
mittel 165--170 AC, feine und Taubenerbſen 171 180 ab Bahn
und frei Wagen. Weizenmehl 00 22,76--24,50 Roggenmehl 0 n. 1
19,90--21,70 Weizenkleie 10,10--10,90 Ac, Roggenkleie 10,70 bis
11,10 A. Preiſe um 2 Uhr Weizen ermattend Juli 182,75 AC.,
Sept. 176,50 A. Okt. 176,75 A. Roggen ermattend Juli 158 AC,
Sept. 154,50 Okt. 154,75 Hafer behauptet Juli 163,75 AC,
Sept. 150 Okt. 150 A. Mais ruhig Juli 129,50 Rüböl
ſtill Juni 50 AC, Okt. 52 AC, Dez. 52,40 A.

L. Weltmarkt. Berlin, 1. Juni. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
Weizen: Berlin, 755 gr., Juli 182,75 0,25)*, Sept. 176,50

New York, Red Wint. 2, loko 147,20
Juli 136,15 1,15). Chikago, North. I Spr., Juli 127,10

0,70), Sept. 125,30 0,40). Liverpool, Red Wint. 2, Juli
147,70 Paris, Lieferungsw., Juni 192,80 Odeſſa,
Ulka 925 3--4 Beſ. einſchl. Bordoſpeſ., loko 117,00
Riga, 130 Pfd. holl., loko 118,30 1,30). BuenosAires, Durchſchn.
Qual. bordfr., loko 118,35 5,35). Hafer: Berlin, 450 gr., Juli

Sept. 150,00 Riga, gute Durchſchn.
Qual., loko 102,55 Roggen: Berlin, 712 gr., Juli
158,00 0,50), Sept. 154,50 1,25). Odeſſa, 910 einſchl.
Bordoſpeſ., loko 93,35 Riga, 120 Pfd. holl., loko
107,80 2,60). Mais: Berlin, Lieferungsw., Mai
Juli New-York, mixed, Juli 93,00 0,45).Buenos Aires, Durchſchn. Qual. bordfr., loko 77,45 1,75).
Futtergerſte: Odeſſa, gute Durchſchn.-Qual. 3 Beſatz einſchl.
Bordoſpeſ., loko 86,75 Riga, 100 Pfd. holl., loko 92,00

Die Zahlen in Klammern geben die Differenz gegen vorigen Kurs
in Mark pro Tonne an.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
BVerlin, 1. Juni. Kartoffelſtärke 17,75 18,00 Mk., Kartoffelmehl

Spiritus.
Nordhauſen, 1. Juni. Branntwein 40 Vol.-J für 100 kg

(105 106 Ltr.) 60,00--61,00 Mk., Branntwein 45 Vol. für 100
kg (106--107 Ltr.) 67,25--68,25 Mk. loko Branntwein 40 Vol.
für 100 kg (105--106 Ltr.) 60,50--61,50 Mk., Branntwein
45 Vol. für 100 kg (106--107 Ltr.) 67,75--68,75 Mk. Juni--
September Lieferung ohne Faß ab Brennerei, nach Angabe der Verein.
der Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten E. V. durch die Handels
kammer notiert.

Hamburg, 1. Juni. Spiritus ſtetig, Juni 17 G., Juni
Juli 17 G., Juli-Auguſt 17 G.Paris, 1. Suni. Spiritus feſt, Juni 42,50, Juli 42,75,
JuliAuguſt 42,76, September Dezember 40,00.

Stroh und Heu.
4 Halle a. S., 2. Juni. (Mitgeteilt von Otto Weſtphal.)

Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg, und zwar bei Partien frei Bahn
hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof bier.

h P (Handdruſch): bei Partier 2,70in einzelnen Fuhren 3,00

Papierfabriken ohne zuaſchinenſtroh fü
Streuzwecken bei Partien Roggenſtroh 2,25 A.
2,25 in einzelnen Fuhren: Roggenſtroh 2,50 izen
ſtroh 2,50 Breitdruſch bei Partien 2,60

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten bei Partien
3,25 in einzelnen Fuhren: 3,50 gute fremde Sorten
bei Partien 2,75 3,00 in einzelnen Fuhren 3,25

Kleeheu: ohne Angebot.
Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,25 in

einzelnen Ballen vom Lager hier 1,75
Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,80 .4.

im einzelnen vom Lager hier 3,30 .4.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 1. Juni. Rüböl loko 54,50, Oktober 56,00.
Hamburg, 1. Juni. Rübsl feſt, loko verzollt 52,50.
Paris, I. Juni. Rüböl ruhig, Juni 58,75, Juli 59,00,

JuliAug. 59,25, Sept. Dez. 60,00.
m, 1. Juni. Leinöl wiß loco 21 Juli

Juli Auguſt 217/, Sept. Dez. 228/, Januar-Mai 22!/ e.
W. Peſt, 1. Juni. Raps per Auguſt 28,50 Gd., 28,70 Br.

Zucker.
Braunſchweig, 1. Juni. (Originalbericht von Quenſell

Spannuth.) Rohzucker: Der Wochenumſatz des hieſigen Be
zirks beträgt ca. 63 000 Ztr. Es notieren heute für 100 kg Brot
raffinade loſe in blau Papier, Würfelraffinade T A.
inkl. Kiſte, Würfelraffinade II A. inkl. Kiſte, gem. Raffinade

A. inkl. Sack b. f. n., gem. Melis inkl. Sack b. f. n.
für 50 kg Kryſtallzucker Kornzucker 889 Rodmt. 7,80 bis
8,00 exkl., Nachprodukte 750 Rodmt. exkl. Rüben
melaſſe 439 Bé a. G. (81,59 Brix) für 50 Kg exkl.

W. Hamburg, 1. Juni. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 8800
Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
Juni 16,05, per Juli 16,20, per Auguſt 16,45, per Oktober 16,85,
per Dezember 16,85, per März 17,20. Tendenz Ruhig.

London, 1. Juni. 960 JavaZucker prompt ruhig, 9 ſh.
d. Verk., Rüben Rohzucker loko ruhig, 8 ſh. d. Wert.

Kaffee.
Hamburg, Juni. KaffeeTerminNotierungen. Nur für

Good average Santos September 36 G., Dezember 36 G., März
37 G., Mai 37 Tendenz: Behauptet.

Havre, 1. Juni. Kaffee. Good average Santos September
44,75, Dezember 45,25, März 45,75, Mai 46,25. Tendenz Ruhig.

W. Rio de Janeiro, 31. Mai. Kaffee. Zufuhren 10 000 Sack in
Rio, 8 000 Sack in Santos.

Amſterdam, 1. Juni. Java-Kaffee, good ordinary, behauptet,
loko 32

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 1. Juni. Baumwolle. Ruhig.

loco 57 Pfg.
v 1. Juni. Wolle. LaPlata-Zug Type B. Aug.6,021 Verkäufer, November 5,90 Verkäufer, Ruhig.W. Liverpool, 1. Juni. Baumwolle Umſatz 10 000 Ballen,

davon für Spekulation und Export 3000 Ballen. Tendenz: Willig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Willig. Per Juni 5,78,

per JuniJuli 5,77, per Juli-Auguſt 5,78, per Aug.Septr. 5,71,
per Septr.Okt. 5,63, per Okt.Nov. 5,58, per Nov.Dez. 5,57, per
Dez. Jan. 5,57, per Jan. Febr. 5,58, Febr. März 5,59.

Upland middling

Petroleum.
Hamburg, 1. Juni. Petroleum behpt., Standard white loko

7,10 Br.
Metalle.

Amſterdam 1. Juni. Banecazinn träge, loco 108
Londen, Juni. Silber 31 Lſtrl., ChiliKupfer 847 Lſtrl.,

per 3 Monate 84 Lſtrl., Blei, ſpan. 16/g Lſtrl., engl. 17/, Lſtrl.,
Zinn 179 Lſtrl., Zink 2758/, Lſtrl.

Glasgow, 1. Juni. Roheiſen. Scotch warrants sh. d.
Warrants Middlesborough III 49 h. 10 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Magdeburg, 1. Juni. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhof. Auftrieb: 50 Rinder, 162 Kälber, 80 Schafvieh
uſw., 539 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht (gemäß
den Feſtſtellungen durch die Wagen im Viehhof): Ochſen: A.

B. C. 3335, D. 30--32 Bullen: A.
B. C. D. Kalben und Kühe: A.B. C. 27--29, D. 2426, E. 21-23 Kälber:A. 56 62, B. 44--52, C. 36-43, D. A. Schafe: A. 35
bis 37, B. 32--34, C A. Schweine (mit 20 Tarag):
A. 62,50 B. 60--61, C. 57--59, D. Verlaufund Tendenz flott. Ueberſtand: 8 Kälber, 44 Schafe.

Magerviehhof in Friedrichsfelde. (Amtlich.)
O Friedrichsfelde, 1. Juni. Auftrieb: 198 Milchkühe,

61 Zugochſen, 141 Bullen und Jungvieh. Verlauf des Marktes:
Reges Geſchäft; für die zahlreichen Käufer war der Auftrieb zu gering.
Es wurden gezahlt für: A. Milchkühe und hochtragende
Kühe: a) 4 bis 6 Jahre alt Primakühe 430 bis 475
I. Qualität, gute ſchwere 325--410 II. Aualität, gute mittel-
ſchwere 260-325 III. Qualität, leichte Durchſchnittsware
175--250 ältere Kühe I. Qualität, gute ſchwere 230 300
II. Qual., mittelſchwere 150--220 c) hochtragende Färſen 200 360
B. Zugochſen: 1. Norddeutſches Vieh (Oſt- und Weſtpreußen, Pommern,
Schleſier) I. Qualität über 12 Ztr. ſchwer AU, II. Qualität
10--12 Ztr. ſchwer III. Qualität 9--10 Ztr. ſchwer

A. 2. ſüddeutſches Vieh: a) gelbes Frankenvieh, Scheine
felder I. Qualität über 12 Ztr. ſchwer II. Qualität
10--12 Ztr. ſchwer ACG, III. Qualität 9--10 Ztr. ſchwer

b) Pinzgauer I. Qualität über 12 Ztr. ſchwer A.
II. Qualität 10--12 Ztr. ſchwer III. Qualität 9 bis
10 Ztr. ſchwer A. o) ſüddeutſches Scheckvieh, Simmenthaler,
Bayreuther I. Qualität über 12 Ztr. ſchwer II. Qualität
10--12 Ztr. ſchwer III. Qualität 9--10 Ztr. ſchwer

G C. Jungvieh: 1. 1X Jahre alt Niederungsvieh zur
ucht I. Qualität 225--315 II. Qualität AC, zur Maſt
Qualität 140 220 AG, II. Qualität 100 190 AC, Höhenvieh zur

Zug I. Qualität 240--330 II. Qualität AC., zur Maſt
Qualität 170--250 II. Qualität 2. 1--2 Jahrealt a) Bullen und Stiere Niederungsvieh zur Zucht I. Qualität

450--560 A, II. Qualität AC, zur Maſt I. Qualität 260
bis 345 Ac, II. Qualität 210--290 Höhenvieh zur Zucht
I. Qualität 475--610 U. Qualität zur Maſt
I. Qualität 260--350 II. Qualität A. b) Färſen
Niederungsvieh zur Zucht I. Qualität 350--390 II. Qualität
240--330 zur Maſt I. Qualität 250--320 II. Qualität 200
bis 275 Höhenvieh zur Zucht I. Qualität II. Qualität
270--350 AC, zur Maſt I. Qualität AC, II. Qualität 230-260

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. Fürſtenwalde, 1. Juni. Ueber den Fürſtenwalder

Spar- und Vorſchußverein, G. m. b. H., bei dem, wie
gemeldet, 361 000 C. veruntreut worden ſind, iſt der Konkurs
verhängt worden.

W. Frankfurt a. M., 1. Juni. Nach einer Meldung der „Frkf.
Ztg.“ aus NewYork haben die amerikaniſchen Verſicherung s-
g chaf ten gemeinſam den endgiltigen Beſchluß gefaßt, in

an Francisco für Schäden nicht aufzukommen, ſofern dieſe
erweislich durch Erdbeben verurſacht worden ſind die Zahlung aufzu
ſchieben, ſofern die Gebäude auf behördliche Anordnung niedergelegt
worden ſind und in allen zweifelhaften Fällen Vergleiche anzubieten,
insbeſondere, wenn es fraglich iſt, ob der Einſturz eines Gebäudes
durch Feuer oder Erdbeben veranlaßt worden iſt.

W. New-York, 1. Juni. Roter Winter- Weizen loko 95, per
Juli 87 per September 84 per Dezember 85 per Mai
Mais per Juli 56 per September 56, per Dezbr. 55. Mehl 3,40,
Getreidefracht nach Liverpool 1

W. Chieago, 1. Juni. Weizen per Juli 80 per Septr. 79
Mais per i 49

w a de n ytlahetzhia 77 ba in Neſnet Caſee 190 e.
o e o. in a 59 o. in aſes 10,30, O.redit Balances at Oil City 164.

1. Juni. Schmalz Weſternſteam 9,00, do. RoheW.und her 920

v”aeèofloDglgTguaccvroto oVerantwortlich: Für Politik und Feuilleton Dr. Walther Gebensleben
für Provinz, Allgemeines, Vörſen- und Handelsteil: Max Ebeling; für Lokales
Hermann Vehle; für den Jnſeratenteil Paul Kerſten, ſämtlich in Halle a. S.

e



Ofe Fudrik n CurewechriC ä4 .Ar, t i onthr 0 3 Gwree) un M än. r2 er es i Niord 128.ſe i. je r. .6. 34 S 7 i i. i i n. eS. Uri]6 n I. St i. dere 15.9. i.6. 121 1 168.10. d. t jene 5.20. 1 foeo: i boii.: 420. n 2v veret v. 5 Gorin 412, Lompardzinefuss 53*, Privatciskont 37 T.
r h a J ZOtseh, Fonds Staats-Pap. r rer Eizenbahn-Stamm-Aktien, [Oreg. B. H.-B. 46 Cbari. Masterw. a 4 Pfäſz. Hyp. B. 9 197.500 B0d en Krfrotd.ſ- fre(28200 Höte!- Betr. Ges, 4 20 (274 3026S ar.

Di. Reichs -Schtzl v 99 i v p 50 Taeſen Man T ensivania 0 3) 95. 2060 Cent W assotw. 2 a 102.700 PPreuss. od. C. I 7157. 10600 Böhler Co. 282 0006Hötel Disch I 54) Sehaff. 4 Walek.

We d 33 e do. do. 99 500 90. Cenustsch. r 77 r a 4 67 1 W 7 192.0066 Bösperde Walzw 7 t Howaldiwerke O n 7eſchs An. v 34) 23.960 ßraunsehw. J r Pess. ßas Gs. o. Hyp. Akt. B. 120. 8060 Braunk. v. 8rik. 7 12 227 0066Hästen Cowisch 7 ehedow kmmgdo. do. v 3 36.603 re a h Brölthaler r do. 40. p d Kabel 3 a 134.500 do. ans Eraugsehw. Kohl 56.750 Hüttend. Spinn.) 6 94 80 B. Schering Chemf J
Preuss. cons An v 31 99.900 Zzehs T d. 100 o Crefelder 4 do. o. 84 500] Den Tel a 101.605 do. Pfandbr.- B. 7 145.606 do. Fr. A. 273.00b HumboſdMasch. 7 7 132 7566 do. V.o. do. v 3 87900 ehe a Ekuin löbecker 7 5 St. lovis S. West. D. ais w. uk1 0 a 29.900 Reichsbank Ant.) Z6. 1155. 8000 o. dute 7 235.00b6Iise Bergbau I 16 368 506 Sehimiseh. Pit. c 7
ad Stb.-Anl.ö a 4 102 50bB do. do. d.xx 98 2060 Frankf. Cötord. 7 do. II. Ige. 8. 85.026 bie Lux. Bgw. 5 101.756 Rhein Bankabg. I 6 118.70b Bredowtueerf.7 14] 55.00b intro Baug. Stpr, 112 235 506 SchimmelMseh. 65de. do. 02 l. Crabr. d X a haſberat. Sia 7 Tebvantepoe G a 5 103 7006 Vedergelſn, a 5,105.50 B. Bheio. Hyp. 8a n I 9 199.806 Breitenburg. Cm 145.25606 Jaensch Co. 6 8 94750 Sehles. Ziokhött I
Fayerische An e 4 101.90b d. do d.XxV. v 98 206 Halle-Hettetedt. 4] 33 Deutzohe Hypota,- Pfandbr, Donneorsmareit d 96 750 do. Westf. Boder I 74155. 500 Brewer Gas 1 97.100 Jeserich Asph. 0 77.506 do. Cellul. 75
do. do. v 34) 985.00B W Königebéranzer 4 do. unk. 1906 4 100.606 do. Wetf. bisc. 6. 74138. 4060 Brem. Linoleum J 203 8000] o. Vorz. Mit I o 103.5066] do. Elkt. a
do. Eisb.-Ob.ſ b 3 86. 3006 Awowigsh. BSexd. And. Dess Plad. a 39.696 Dortm. Vn. r 10 d 111.206 Reootocker Bank I 54118 256 Bremer Woiſſm. 112 254 250 Kahbſa Forzoif, 135 470.00B do. do. lit. 1

8raunsehw. be d 8 Hannoversehe. J lödeck Böchen 7 e. 33 756 do. 100 d 103 106 ßuss. 8. f. a. H.I 9 (142 756 Bres). Klnd. Frr. fre 9758. Kaſf Aschersſ. I 10 172.6006 o. Kohlen 7Brem. An. 1899) 34 97.7566 do. v 33 98. 100 fegerlausitrer 4 zerſin v t v 4 100.0066 do. 100 a 98.75bB]Sachsischesak. I 6 134 600 o. Oel Fabrik 6 62 003 Kapier Maschfo. 63113.406 do. o. Kramst. 9
do. 1896 3 85.403 Hessen -Nassau) c 102 000 Miederwaläbho. 7 46 2560 go. v 24 1066Düssed. Draht 104.200 Sehaaſſh. Bankv.) I 84159.3060] 8 245. 750 Kattowitr. 8rgb. 410 210.806 o. Pr. Cemt.Cass. landeser e g0. v z Wer Wern. 4 s doh do. u. l. es v 4 1101 600 Eſberf Papierf.s a 44103 500 Sehſes. Banwer I 71156. 100 40. Wgf. Unke 16 293 5006Keulatisenhüit. 7 6 138.006Sechblossſscholte7

Er.hess. St. do 4 er e. Neun d 4 102 4000 auine M ßöep. 4 e 95)) 4 102 256 Elektr. Hoehb. S d 4 104.500 Sehſ. Bod er. c. v. 1), os 300 Keying &Them. I 74137 000 Sebneider
do. 93/00 34] 99. 00b0 do. 98 250 ßeſgierd. Gr de 7 v. v 97.80b6 E. (ieht u. Krftä d 44104. 100 Schwarzb. Hyp. 5 120.606 Bruer Kohlen I Kirchner Co. 7 7 269 00b6)Schomb Söhne Odo. 96.03.04.05 v 3 85 40h6 P emmersehe d oz 100 Ischipkfinstru. 4 273 006 vo ſerhan. x x v 100.40b0kſektroteehn W e 103.000 e. Landb. 40 I 74124.7566 Buderus Eisen 6 133 600 Klaus Spinn. abg 6 100 006 Scheneb Frd Ter 4

Hamd. Staatsr. d 34 89 900 5. v 32 1000 Tureie Terſſt r fe do. X. X 96.500 Engl. Wollw. M. 2 97.400 Solinger 8ank I Butzke Metall I 6 104.00b8)Köhlmannstärk. O 16 323 756 Schönhaus Alle 1
40 amort) 900 a 4 103 40v Posensche d 102.250 bein o dahe 7 o ll- X. xſj- v 95.906 do. 5 102. 100 Sade, oder 11 8 (187250 GSalmon sbesi T 6 109 0000 Keiſm. &lourdan i 261 80b0 Scheeoing Wing) 5
do. do. 93/99) v 34 98. 106 o. v 33.190 Zränner lobaſb 7 do. 1910 95.750 Flensb. Sehiffst 0 *4102.900 er. -8. Hamb. 80 I Sarolige d. Ob 1 20 342.000 Köln. Berg. V. 1125 437 50 b SchonwaſdPorz- 1
o. Staats 02 c 86 000 Freueeischo. d 4 02 100 S rehenrader 7112 do. X. X 4 101.805 Ffrigt. ARossm. 5 d Westd. ber. Ant, 71 F 147 006B) Cartoo. toschu 7 18 326 250 do. Gas o. tobt 11 6 129500 Sehr uek 1

Löbeck. St. A. 96 a 34 98 50 o. v 98.100 h Arrn e17 do. AXI. 1915 a 4 102.756 6elsenk. Borgu. 100.700 Westf. lipp Verd I 6 109 306 do. 1607-2600 7 8 176. 900 Köln-Müs. 8. ev. 7 4 169 75 B. Sehub. salzer 4
do. e. S 85.100 Rhein -estf. d 4 leute re 0 t. Hyp. B. IV. v s SWerman. Sehſtf 2 101 306 Wienerbagwer. I 74141 So Casseſ federst 712 216 500 KölsehWaſreog. 7, 5 ſ168 0ov Schuckert kiekt.8
keit do. 90. Se Marie Bgw. 2 103256 r abetienb a S Charitib. Wage 0 152353 00 g. Wiſheim er 1112 277. 8060ffrita Schutz juo. 7
s cons 90/94 d 5 88 75 Beine oz 200 embeig Crernſ e do. do a t 100 406616.f. el. Untern. 8 92.7066Cirb. f. Ob a 4 101. 100 Chef Buekau 710 189 do. o. Fr.-A. Ii7 858 00B Sehulz -Knaüdt 1
r St a z r c7 r i102 108 hen e 7 e le e 9 i Disch. Ansfedl B. a 4 100 000 do. Griesheim 112 258 006 köpiinſar ghe 1 n 7987 006 W r a er. Ber Straseb. 9.106 Landbank Ob 3 4103. do. Grün I 10 170.0000] do. 40. V. X. eebeek Sohſfudo. Staat Krogd v 34 98 250Sehlesw.- Holst. c 102 ob 5 re 7 do. A. vk. 1913 34 100.006 hamb. Am. Pact. 103 00b f. Orients o a 2 do. v. heydeo I 8 159.756 Königsb. Vuitn 0 104.250 Seegal! A.-G. 7 los ob
Sachs Mein ler a 4 90. o. v 98.250 Gedendtg z do. X u 7914 4 102 50 b eeai 2 104.000 ſodusſrſe- Mſe do. Höningen 7 9 174.106 do. Leſſetoff 418 298 500 Senſker V. a o 117.750
Sache. Anſeihe a 31 Deutsche Lose. gödostr en 710 230060 do. M. u 1800 35 95. 30b6harpener Bargu 100 800 n. do. Milch 14 232 756B)Königsbornögb. I T 172 008 Siegenso]. Guss 7 3 135.7556
do. Staatsrenteſ u 3 86.600 ugsb. 7 Cld. I ſfre 45.5060 Szatmar- Nagyb 7 9 do. Com.-O. u. T30 101.806 Hartmano U. 3 105 o Borſiner Brauereſen: do, Oranienb. 10 179.250 KönigszeltPorz. 7124263 50068iemens Glsind.) 115 261.606
Srandb. Pr.-Anl. d 31 Bad Pram.-A.67 d 4 161.00v0 e u 7 6 e Se 33 220 eloskſert. G. 2 32506 8er]. Unionsbr. O 6 117.2560] o. Weiler, I 8 173500 Körbisdorf Zuch 71135. ob S jem. Haleke s 9 194. 1066

ſener iſi 3 än. 2070. re 221.750 e. Pr. 4121 6 en 100 600 Nanet. iſt 18 7 5 14 neten wenn de no. do. e 3) Cöln-Ma. Pr. Ant. d 33 r v e 191 500 was o. 3yh 7) 0 66 7566)Kostheim Ceſſol.) I 15 248 006 [Simooius Cell.. 00Ostor. Pr. ba 4 1104 500 Hamb. Sohn. 3 143 000 n 3 do. a 331 höchst fardw. 3 103.500 BolleWsab. abg. i0s s06 chanMer im 0 119 10 on et 125 400 2500 Sitzen Porzeiſ 71 O 70 0öe
o. do. a 31 96.900 Lübecker do. 33 a en 0 usn a406 a. Waf 2 üörd-rBergu. 8 102.250Deuteeh, dierdr O 190 175 006 City 220g e. 7 126.750 605. Kröger&Co I 9 i55.250 [Spinger Reoner I 0 76.00b6ren zu nd Weining. 7eſd. fre. 47.000 r 53. m W obere waren. Stahl W. 130 000 n ziſius ad Codeordſastgb 112 332. 50 bruch Le 7 20 i o älzae h t
os en. Prv.-An.) a 341 97.1 9 e a e v0 a t openf. Gwks. 3 194 300 Gabhardt 00b u. W. z r 1 o0 ta ölkee e al u do. 102 000 Leredeg a an 900 6oreke Maeib. O 57 250 o eeenen l rRhelnpr. XXXXI. a 4 102.600 östafr. kisb. o 7] 3 95. 6006 2 were ud0bio et ossenittkaliwg a a toc Germania O s 132.256 Cont. kiekt. r. 0 76 899 Küpperduschas, C 13 213.750 Stassfurt. h. F. 7 5 48 20

do. x x 39 rin 71 do. V e 23 i 4seher 22 3202 ilsadein --0 332060 Wasgerurk I 7 a. o hauserbütte I 13 261.75bB Steaua Romana 8 128 250d. 0 a 31 98 000 Ausländ. Fonds u. Pfanddr Gott 4o. I. ab. 1915 51 97600 aegſtn derge 95.0003.aerorauorei 2 750 Ceitbes Vanen o.. 41118 do ahnen ha Steinsobensſz 1 122 de
do. XXIV-XXV v 24 97506 Fr. ob rnrſa 5 7ä eonal bahn 6 Hamb. Hyp. -8. a 4 100 70 n. Mariend. 5 a 89 5060 Königstadt. o T 128 7506) Gröiſwiteer Pap. 7 15 264 505 C app Peſt 7 20 310 00b01Stett. sred. Cem. 11, 1759.0ove
do. x a 3 82.750 Argent. Anh. s a 5 Mittelmeer. 7 3 de unk. 1910 4 123 Känigsbarokhi2 4 landre Weissb. O 150.000 Dann Oel St. 0 54 5066 auchhamm. cy.17 8 195.2560] do. Cham. Did. 18 311.7566
do. X. X. Xiva 3 88 000 40. 1000Ps. abg. a 5 100 506 ren o. en. 19134 4 102 so rupe-Obſigat. o 102.900 Mäneb, 8raub. 129250 deſmend. Uinel 1(20 256 590 avrahütte. 7 10 248 900 o. Elekt. N. .7), 132 500
et Prov. An 4 101.900 412 90. innere c 44 98 506 e e t anrahötte ioi 590 re 3 3 Dessau Gas 110 188 dort f. tyerastrass Z. 6 e ſern en z
0. do. d 3 97.406 44äu882040 M d 4 97. 60bb r n do. c 95.200 Pfeſterberg e Asphalts.) 110 162 00B eiprig. Gummi 210 160. tobwass. lit. .80bdo. do. d 3 88000 43 Arg. A. 1896 4 West-Sieiſian. J o do. 3 26 500 eopoſd Grube a 102.900 Sehönebsg. dehl. 216.0006 I. feleer 63132. 0006 Grube I 6 110.2566]Stodiek Co. N 10 165.50b0Westor. Pinl 4 4. ornſehe an 4 00 gt Ha S 19 220 ad Löwe Co. d 4 99 706 Sehultheiss 9118 207. ob a i Weſt 112 185 2500 (aopoldshalt. 7 3 81.50b6Stoewer Habm. I 6 131.606

do. do. a 40.0980. b. ſ90 s 43 lassen da. a o s Thenbre 44102 700 Spandauorberz O 7 159500 49. (ad aber 5 7 125 5006 20. 5 Pr. Abt. 7) 5 119500 Stoſiwereß V.- A. I 6 128 25ſachenerdst. ſ. do. 1902 45101.306 e J do. V. uk. 1908 3 t 100 250 Magdeb. Str. 3 45 WVereinsbr. ev. 0 233 750 ünoſ, vird 2124 188 250 aykam-doseſfst I 5 132.756 8Stehr z 110 167.903
Altona St. -An. J 34 97.000 Bulg. St. An. 92 6 103. 00bB Allg. Dtsch. Klob. 71 3 de. Ser. X. d u 3ännar5 40104 300 do. St. Pr. 258. 75606) 40. Sr. g. 7 3 212 a ingel Schbuhw.7 154274.756 Stolb. Zink- Skt.ſ110 186. 906
Anklamkr. 1901 4 102500 Chiſe Gold-Ant. a 44 97500 90. (oc. u. Strass I 73 do Serie A. d „'52 ooG Neueboden46. a 4 958.60 b Vieteria 0) 6 117.75 G. Destr. 8gw. I 8 172 006 ws A. 6. 112 267. 006 StraſsSpielSt. p. 7 133 256
Augsburg St.- A. 34] 97.50B do. 408 M. a 4) 97.7560 Barm. Elberf. St I 5 o. l unk 1904 22096 40. d. la 31 94.9066, Auswärtigo do. 720 374 90 othrg. Cement Z. 7 139.00b Sturm falrrieg. 7 0 61.2566do. do. a 4 101.100 Chio. An 7995 a 6 105 700 Sorl. Charl. Stre.ſ112 7 a 50 250 Neue has a 4 100 206 8ochum. Vietor. s 3 138 250 Sp. 5010 292.906 40. E. äpp. abg7 O 45 60b6 Süd Immobiſ 1 121 756
Barwen 1899 al 4 100 80v do. von 1896 5 102. 10b6 Boch. Gelsk. Str. T 6 ;Pteipz.Hyp.-B. X. d 102.506 eder Kobf. 510 4 Srauhaus örnd O 8 173.2750 Soiegeigl. 17 271.106 o. 40. Pr. 7 o 100.50b0 Sodenbrg. Msch I 4 140 50b0

do. 1901 c 34] 96.000 do. von 1898) c 42 97.5066 Braunsehw. Stro I 5 do. Ser k. i 97.706 Norddtseh. Eis c 4 101.300 PBriegerStadtor.) 9) 44] 96. 00 o. siog Hubbel I 4 197 00b6CovissTjefb.P.A7) 0 107. 606 Tafelglasförth) 5 8 143 25h6
Berl. St. A. 76/78 31 93.900 Egypt. Anl. gar c Sresl. Elkt. Str. I 6 Meckt en. a z. Nordd. (oya c 4103 10b6 ziger 9,5 122 500 Steſoreng 14 242 250 uckauasteffen 2] 8 130. 1066 Tecklenhdorg. I 10 165.506bdo. 82/98 v 31 98.706 ksydt Daira än. 4 Bresl. Strassend I 81 do. S.V.uk 1913 a o e do. do. a 4 100. 708 Dortmunder 0 363 00B o. Fhonröhren 8 152.50b6Cübecker r 20 300.25b6 Feleph. derer 7 9 212.80b
do. Stadt-Syn. a 4 102 00h Fonand. Lose fre. 167. ob Crefeſd. Straseb 719 a. c a 24606 obschfkisenbss a 02.00. 90. Unioosbr. o 75B o. ebratl. G. 71 9 183 00b Cägebg. Wachsb7 44109.0006 Teltow-Kanaſ 5 fre. 05. 7sb6
do. do. 19020 33 98 800.Freibrg. ihr. fre, 57 50p0 Danzig. Straseb. I 6 g. Se t Pf. v 55.4906 o. Eisen- od. a 99.75 h 90. Vietoriabr. o 8 149.500 o. Waffonfabr I 18 298.506 M afwed. Msch. C 7 123 006 Ter Grossschift. a 167 75Bieſefeſd. St. A. d 4 107.500 Griechänts1/840 1,6 53. 906 Oresdener Strb. 9 a r J 100 u Düssed Adlerbr o 23000 d. Wagg. A) 5is57 500 Maclehe hen 7 0 107 750B1 do. bori Haſens ſre. 276000Bonner St. Am al 3 89 20 do. cons. Gold 41.2566 Elektr Hochbahn 4j h in. an d 4 100 30 rennt Koppei s *44104 503 o. Höfolbr. O 0 175. 0066 o. Wasserwi. 44 103 090 40. Westf. brgw. 7 17 290.750 do. Nied Schönb 2 2 135.50

do. do. a 34 97.40b do. Monopol a 13) 54 4068 Erfurt. elkt. Stro.) 7 do. V. VI. a 4 102.3060patenhof r. v 4 103 756 Frankf. Henn. 9 9 160.506 ODinnend. Maseh.7 9 76.25b Magdeb. Gas 7 139.756 do. Bot. Gart. fre, 129.250
Boxh.Rummeisb d 30 98.500 do. Piraus- (400) J 1, 6 53 100 Er. Berl. Strssb. 71 4o. e e2 o Koh J 4—- Sermao. Portm.012 132.508 Domnitzseh. ſog 410 155. 50001 o. Baubk. I 5 92 100 do. Berlordost I 9 268 000
Zrandenburgi o d 4 (101.100 ap An i. 10. T.7 41 95.4060 90. Casseler do. o 4 do. v. 1914 4 102 hen Mt. 105rr d 94.600 Cerelsberger O 62 109.500 Donnersmarekh 214 263 00b61 do. Borgw. 128 540.500 do. do. Södwest7 9 143 7506
Zresſau. St. Mi v 34 98.30 h. o. a 4 87 3006 Hamb. Altonaer 210 do. X. v. 19164 4 102 800 h. Msif lebt. 24.4 599 boeSeauf.. 0 5 144.508 Dohring alehrm 7 9 ſog 5500] 40. M 6 111 000 e. Miireben ſre. 155 25v6
Bromdg. v. J.02 d 4 101600 ſtalienisehReot. a 4 o. Strassend.) z 10. on a 31 96 5000 h. Wesif. aſß 5 a Heoninger Roift O 102 750 Dort üofon t. c 7 2 89 908 [ario es. Brgw. 7] 4 117.00b0 Teutonia Misbg. 115 227.0006
Charſoſib 89/99 v 4 102 506 e. goue a 4 105. 40b Bangov. Strassb 0 do. pk. b. v 25 o göahHät. 3 an 208 orkules Cassel o 201 40B do. 75 105.25b6 M arienb. Kotten 4) 6 118.50b0 Thaſekisenh. S 9 124. ob
4o.96/99, 1802) 34] 59 900 Mexi. Anh. 200 5 80. Vorzugs-Akt, 710 2o. Pram. Pf. 2 4 141 75 b herSteink. a öcherſbrau, 477508 Dresd Bauges, I 9 163 250 geh Fb. Breuer 2 8 137.75bG] do. do. V.- A. 5 128.00
Cöpeniek St. a 4 103 208 do. 500 5 102 7000 zit ds die rer e i e roten do. 205 506 o. Bockau 3 144.250 ehe 127 73Lrefld. o00ob Co. 1904 4 95.256 Wönigsb. Str. V. a 27 les Kleinb. a ugger 2137.20 Düssld. Drahtind7 O 58.756 do. Kappel 7 12 320. 00bG Thür. Salinen3 o e 34 Magdaeb. Strssb. 8 4o. Grodr.-B. a 4 101 sehr J 4 00 000 senbeek 4 Co. s o2 o o. V.ä7 0 90 00b6 d. am. dende J mee do. Nad. v Stahl 7 10 179.756
Di. Wümersdotfi g. 4 (102 756 o. a 3 War B4d. Kind. 717 90. d 27.00 do. d 44102.006 Wielersehlessbr o 181.006 e. Vaggon7 17 319.6006assenerBergu I 5 147.606 [TiliwannWellbl.) I 0 112.000Dortmund St. A. 34 96 90 [0esterr. Goldrnt d 4 100.800 Mecklend. Stro.) I 8 Nordd. Grder. I. d 4 100 8chultheissbr. 5 105.50b0 Klosterdr. 8d. 8 144 5006] o. kisen O 3 159 5906 h Kinden 2 141.006 TitelsKunsttöpf. I 6 110.506
hrosoſer di A. e e i Posegerstrassd z2 81 0. VI d 4 100.2566 Sie mens E. z. 3 1103 700 König Akt. O e 149506 do. Masch. 4 119.00v do. do. Sorau o 14 240.506 Tittel Krüger 1

do. 1905 a 33 88 750 do. einh. cvßente u 4 Stett, Strassenb Z 63 o. J. B. a 4 Siemens6l.ind3 titoa 706 Kunterstein O 3 75.756 Doux Kohſen V. 110 184.006 do. do. ittau 5 8 203 25b6 Trachenb. Zuek.7 84110.30B
Bössld. 99 c. 06 c 4 100. 100 do. Silb. -Rentel c 41 do. do. V.-A) 63 poſ9o. X. unki er 22 Sjem. KHalske s 102.50B Ceipzig Riebeck O I0 209 5066] o. Porzellan 74131.0006)Mechern. Brgw. I 0 6460b Triptis Porzell. 112 213 256

do. 88/1908 v 33 57.009 do. Pap.-Rente b 41 Södd Eisenbahn 4 6 o. d 250 do. 36 4102.600 lindbr. Unna 4 76.900 Dynamit Trust 5 10 172.806 eggen. Waſzw.7 6 [187 00b0 T uchſab. Aachen I 897.30kiberfd. S 1809 31 98 406 do. Staats-A. a 3 81.206 Ver. Eisb. 8. V. 63 do. A. unk. I 4 192 40 Simon 8 101.506 lindener O 18 285 526 Peherisetft. 49 (155.0066 en. Schwrt. 7 2 125. 0066) Union 8au-Ges. I 83136.5066
do. 1899 4 4 102 606 do. 1860r Cosel e 4 150.00b0 Vestd. Eisenb. G. 3 W W. 3; W 346 nes 4 i r 37208 kgostorff Saline I 9 t Merkur Wollw. D16 226.506 Union 7 i Ber 203 do. 1864r lose fre. ß do. d a 365.506 Stett. Oderwrk. a à erzig b on Efendurg. Katt. 6 4 121.090 Mowieer kisau F T6s 0060 pt. d Ung. Bauv, 7ren z i perſ un a 370.256 Sehittanrts-Aß pfate. Hyp. T 708 20. Strasnb. 8 Möned. Schwab. O 0 50.50bG) Fintr. um 118 341.7566 Miene Teſ. I 8 146.80b Warzin. Papier 220 334.5066

Frankf. St. A. o e 84 98.700 o. II. Spec. fre. 14. 1066 rgo. Dampfseh. 710 u Be 12600 Süd Eisenbahn 94900 Nöroberg en. 4 101 S kisong. Velbert 7 6 114.00bB)Mhſb SeckDresd 7 (124 228 0066) VentzkilMaschfo I 172.50b
freiborgisſo0s 3 95. 100 [Ruman. 190517 5 102 805 d. Justromofoch 9 do. X 4 100.606 Feſeph. Berlin. 2 1101.400 Oberschſes. 8 134.00bB Figenwerk Kraft 21 203. 50b Mhbiheimer 6gw.) 110 193.5066 Ver. Br. Frft. Gm.) 9 150.756
Förstenn S. 31 97500 do. i890 a 4 93.7060 Im Aw Paeketf 7111 do. XV. Ah 4 200 Thiederha)t en an. 400 Oper (9) 5 os. s00 J kitorf Kmmg. Sp. 9 100 ob äeröummſto. 7) 9 155. 000 do. Ch. Charl 7 12 217.255

r r l 4 31.700 so zmoh e 19 ar o on de aete 47 R Elberfeld. fard. 55 e Möller Speiseftt I 18 264.596 37 zdo. do. 1894 4 91.30b KopoohbDmofseh 526 Unſonkſaktr. 6.3 2 do. Papierfab. 22 b Mähm Koch&Co 710 191.750 do. Dmpf. Tiege 90unſeres a rer alen e e 4 31200 Mordeitsed le 77 o 1 a 39.000 ter d. Uindes 109.006 Rostocker 11 205.006 Ejectra dresden 4 24 78.606 [heptunschiſfsw. 5 124 750 do. Glanz fab. 1 30 472.006
do. do. a 4 on o e. cone c 4 91600 Neue Stett. dmef 22 XV. vk. 1914 25.000 rkiede. u.. 6.2 95006 Sehlegel. (904168 506 fifkt. Licht u. Krfſ o 7 139. 10606eeßeeßeö-fre. 13000 do. Hanfschleh. I 8 142 00b

Hamm i. 19o3 a 331 57708 o. 1905 a 4 82.106 Sehles. Ompf. Co 7 d 25. 100 Westo. kisend. J 496 6066Schöfferhof 132 256) 40. lief.-Ges. I 9 169.250 90. Boden-A.-6. I 9 147.0066 ſo. Hart Kaſkind O 74187. oHangov st. 954 31 39.100 Russ. c. 4. 18801 e 4 79.400 er. Elve- Saale 6 e du n d Meegttal. Dratt s a 02. coc Schwaben Br. (o0 es. s0ä o. liegaſtz. I 74 000 40. Gas- Abt. -087 54100 600 do. k. T—Troſtzsch 718 275. 7 s
rn i 7 z o Folätene e kFrüſrtrercren Pr. Ctr. a 4 100. 7006 Wilhelmshall 3 Sinnef. J 240.006 o. Vnir. Zörieh 7 81195 500 90. Oder Glash. 12 258 0000 do. Mörtel- 111 133.600Kaisensi Sia 4 (003 10B o. Coldan. Se 4 iSen bgat. do. v. 99 r O 4 101.30b6 Zeit erMaseh. on on v Tuchersehe 7 14 266.000B Fmahſierw. Viſr. 7 5 107.506 [40. Photog. es. 7 12 182.500 do. Meiſiw. Ha. 0 124210.2566
Karlst 8t096/80 e 3 91.000 do. do. 1894 Brauosch Undsb a do. v. 0n h 102.0066 Zelſstoff Waſdh2 a 104.256 Vor Brauer. Art. O 6 10s 506 o. Silesia 7 235.506 o. Hansav. Ferrſ-fre. 15256 [00. Miekelwerke 4 10 229. 00b6
Kieler St. -Anl. a 321 57.800 do. do. 189441 321 71. 100 Brölthaſer 90en d 4 do. V. 03 4 102 2066 Zoäg. Garten à o 50hB er Werd Br. ab o 56.506 Eogi. Wolſ. V.- A. I 7 118.008 o. Westendä0. fre. 186.756 do. Pingelfabr. 7 124238.000
Kölnerſtadtaot u 35 97500 do. do. 1896 42 3 Falle Bettstedt. d 23 75 r 33 De Gragged. Oxel. Je 4103.306 Jie el. Küpp. N14 232.7500 Främansa. Spin. I 0 72.0066 do. München 41 85. 00p0 do. Smyro. Tepp I

o. 1900 a 4 on 750 do. es. E. B. A. u 4 rig s m t 5 r Ferg e 9. e tn n J n e Neuroc. r 37.2006100. r eKönig g ob do. 1902 480 10b o 33 MaphthaGoldAn d 44) 99.296 Aachen. Spinn. schweil. Brgw.7 60b6Meusserkisenv. 52.50 do. Thör. Meta 7leer re 5 on do. 1905 43 91.2060 28chipk. finstu.ſ 33 h r a r e 98.906 ecumuſat. fab. 1124221. 6056 o. kisenw. 7 7 162.25b6 eder Kohlenu 41 8 176.5066 Vietoriafahrrad O 6 147.750
lſehtb m 1900 4 4 101.500 do. Staatsrent. a 4 73.756 96hm. Nordd. 6. 4 r r hl a5 a zu Zelletſian 4 do. BoetedC. V I 087.5066 Faber Sleistift7 15 289.250 eob. kisen adg7 2 99.80B Vogel Tel. Draht O 8 214.25b6
Lwgsh St. 1900 a 4 40. Micoſai-b. e 4 Dux-bodenb. f. 5 r r Steauaßoman. be 5 104. 250 v 7 e fag.kis. ar 7 8 e Nordd. kiswerke J 75.00b6 Vogtländ. Masch7 z
do. do. 1902 d 34 do. Präm. -A. 64 a 5 do. Mark a 5 d. 00 256 dan-Anſf u a de. junge I 206.56b do. o. V.- A. 85.256 do. V.-.7s B do. Silb. Pr. a 4 v 4, o. 2566 do. först. ind 7 9 160. ob do. V. 7 8 217.806 o. Gummi 067 750 Vogt à Wolf. 9) 7 177 506et e eim 190 72 o. Pappentab. .00 506Vorwaris i 9an nange 7 a 83 d e nern a do. iyp. Vers. a 100.000 arme daten i Jajer dem en 7 9 182 2500 r 28 7oro h 5 353 e n 215 50v0

ichen t al el 3 57 20 'göl z raaddegeisind. a do. do. u 25.256 do. Credithand 6 110.50 Adler Fahrrad I 16 340.5066 Fſensdg. Sehſfo.7 4 161.506 [40. Cederpapp. 8 132 7506 W ander Fahrr. O 17 315. 00hb6München St. -Al l 351 97.208 Schwed. St. A. 86 F. 34] 98.00 p e 6 do. Lederpapp 132.7566 W ander Fdo. 1900 o 4 02 o. do. 87 250 Balit. Carllu. a 4 en zen 3.28 ralen 5 es fioeiner Maseh Z. 8 Ha 2staſ do. Sprituerts (010 141.500 Mat stoſn. ärub. 75 e Asvs
Mönsterer8971 33 Soerb. am. A. 95 4 82.7566 Kasch. Odb. Gott a 4 xxſ e 7 e es Mark an do. V. A. 6 124. 10B Flora, Terr. Ges. fre.) 84.500 o. Steingut 4 26 325.006 Wasserwk Gelskh 110 278.50b6
Nörndsta 99,01 v 4 103.250 Span. Schuld k. 98.750 do. Silber 39 a 4 o. J a 1901.60B Bl HandelsGes. r 2.606 Alexanderwerk 7) 7 135 2066 Frankf. Chauss. Z. 0 147.5006 o. Trikot-Web. 5 8 156.006 Wegeſin &Höbo. 6 144.00B
a 1396/98 p Nee u m I J 4 35 3000 Kreno. egolfsb a do. XXV. (1914) 4 101.9060 d. Hypoth. -B. A. 43124. 0066) feld GronauPp I 9 154 75b Fraustadt. Tuck. 911 154.8906 do. Wolkamm. 710 164.0066 Wenderoihà. 6. 7 44102.6000

p /98 3 o ver lel be r lao Gang a do. XXVIi(1915) d 4 102. 60 d. do. 44 165. 7566 Ig. Berl. Oomnib 715 254.2506 Freriohs Co. I 10 153.600 Nordhaus Jan 2 Wernsh.kmgsti 7 s i 2506
ine a. 4 00 800 ärlcene T ibbols em. Crern ift. e 4 do. XXH(1912) 32 983. 1066 d. Kassenver. 54127.756 Allg. Elektr. Ges, 7 10 226. 00bB. FreundMseh. ev. 7 12 829 500 Nordpark Torr. fre 158.oo do. V.-4.7 8 133.506
errrergi 17 34 97. 6000 do. do priviſeg c 4 Oest. V. Stsb. alt c 3 do. X 33100. o v. Maklewer. 6 119606 Algemtäuserb. 7 113. 10b6 Frjedrichshütte 7 0 159.006 Nordses Fisch.7 6 163 6066 Weser A.-0. .7) 5 127.5006
Scawerstalal l 57. ovißrierteds e do. 1885 c 3 do. a 33 24.5066BörSen Handsv Ifre 13590 Mieen, Portl.-Cm 112 252 906 Friedrichssegn. 4 7 136.25b6)orastern Kohle 115 312 5000 por 123.2566Potsdamer St. A. d 31 97.500 do. vniſizierteO9s c 35.756 g e 312.5000 Wessel Porz.)re i 97 g 19051 c 4 86.6060 do. Ergnagsnetz c 3 do. in do a 35000 Srasn. B. dte 7 i0, 166 500 Miumin. nover. 7 22 343 000 FristeräRossm. 210 154.256 Wärnd. Herkul. 012 198.006 Westd. Jutesp. I 6 114.25b6

S i 42.400f l e. 148 750 90. U. ſten 1898 e 8 do. Ah e 48.250 8raunschu. Ens. i 16. 0066Amisg, Pankews 2 fre. 138 500 Gaggegau tis 7 6 131.8006 Obsehſtisoseo 2, 7 144.75100 Wostoregei Nic 105 240 bote
See 5. 0wäng, Goieremeſa 9 o er Staate el 42Kleindob o a 4 ne F. e ctnent 1) T 118 00b Saswhotor Douta 7 6 i. 258 o. ne tet

len. in le Kronenrentel 86 re a. Se do 231, 25 920 Sros! Dies ad 122.7566) Aal Kohlen, 7 54125.2506 Geisweiotisonw 7 10 247.0000 90. ob werk 9 161. 1066 Westtalta Semt 711 221.5000

w n e c do. Comm. Obl. 4 102.250 o. Moehsſor b 108606 e. V. 7 6 117 256 z awitdo. al a 00. Staatsrente a 34 85.500 0ost. lokalb. Gld a 4 00. o. w4lal 32001 750 (Chewnitasr bie 110 250 langte 7 10 (205 60 do. Prt. Com. 214 209. 406 Westförant-nd.)7 12 231.75b6

4 4 1 r n 2 o 1Stargard. 4 -Aldl 351 0. GofdA. (E.- T. a 3 do. Nordwestb.ſ c 5 do. o. uk, 124 31 99 500 (Codurger Credi 98 000 Anznehrey e 7 /85 401 do. Guss Munse 0 le Hartst 10 64.756 do. Drahtwk. 7 350 006
do. Lose fre. 60. lit. A. 1903 e 33 5 GeorgMarieng 7 0 36.60b6 Eisenbütt. c 7 2 104 00bB] do. Kupfer 7) 5 145.40bstetünor Zt. An v 341, 27.606 do. Grondentgö e 4 7 do. do. Gold 5 h. H.-Pf. 33-35 d 4 100.5066 Com. u. O. B. Hmb. 121.806 Aplerbeck. Brgb I 1837.00B do. do. St. P. 7 0 104.7566 Oopein Cemeont 713 190 o go Sie d 122 006a Kreis 7 3 eſſin 40. Eldeih e 8 do. er. 69.82 v 33 95.7066 Dann Landm. B. 129.25b6 Aquarium abg. 1 104006 6cb o. fo Reon. 7124221.8006 net ab u t z a 71 5 s be

s a 31101 200 ſreeleeigel s e 41 96 t000 et Gondadä rn l n 32 335 et 471,2 168 250 Gorresh, Giash. 10 227. so Lraadrlehapt7 5, 135 vor ehleg denen 19 182 7608

Wiosbag. St. I. v 31 57.7061 do. 88 98.6000 Seht Fardat a r r r tie d nennene e ehe e e en e en e e ee e Huene 121 4 e e 40. le do. i. ſ. 1912 4 102 000 POiseh. A0oledſb. 2 11 00 4gehafend. Paſ. 79 Vollwar714 205 700 Page Man 0 72 750 Merleet Ton 7 9 161 280
en ger s e Mai (oialdaheſ h h z e re er se P Be 338 3 h i Meinsnete (7 3 98 7500o. o. a 4 8. Alf 474 D. c 8 0. V. .306 do. Effekten -Bk. 5 .56 Balcke Tel. &Co 7 186.006 Glöckauf B. V. A. 3 93.0006]Peipers&C. Wz.7 8 203 006 WilkeGasom V. 124 2566

e 5 3 J5 7 t 77 e 4 86 an 377 r n e L e 8 335.50b6 per Masch. 4) O 68.606 eng ba e100. II k. mb. Mälzerei t 7118qo. Webeſa 4 100 7000, 90. Fes a 6 103.00B Kursſ-charn a de do a 102 500 ſao. Nedſeoeiget 7. 8 160 on ſeartueh Spe 7 71185 790 0lee W7ze7 41180 aae 58- El Be 1.57 e
do. do. a 314 88 603 openh. Stadt a do. von 1889 d 4 do. l. unk.1908 33) 98.506 Disconto Comm. 185. 90b G Basalt Akt. -Ges. I 73 75b u o. Stahbſröhrenab. Stadt a 4 87. 1006 Kursk-K b 4 Grevendr Masch I 0 86.256 Petr W. V. M. abe. 5 97.000 Wrede Maſzerei 9 2 79 50000. do. al 387.006 lissab. Stadt- a e J e f t nd 4 Schles8der. V u 4 100.70bBDresdner Bank 64 160.40b Baug. Berl Neustſ-- 491.00b6 Gritrnerdschfb.) 214 219.0066 Phönix Uit. 4 710 219. 006 Wurmrevet 7 5 146 2560

r z 97 900 ne h e er re 1 4 8 u t z 0 7 Gr. Uiehtf.ß. abg. I 177.756 PPfanſa- Werke i 180.000 Zechau Krieb. 7 3 147.203o. a 31 97.40 45lire- fre.] 90. 3rosl. B. d 33. do. Cr.-Anst. i. aus. f. Mittelw.-fre.472.006 do. Torr. I Flauen. Spitzen 7 10 167.90b Zeitzer Maschin7 7 212.25b6do. do. 87 100 o I0lie-Hl-fre Sehwrrd. I. ſh. v 4 100.6066 Duisb. Ruhr. BK. BGaug Ostego r 0 109 5000 167. oitrer MasehioKur-u.Neumärk. a 4 100.000 v 7 e 7 B do. do. W. e 4 101.306 Elberfeldb an. 112.606 ans 117.2566 per e
comn? 7 r er S 4 101.608 Mosco-ßſasan d 4 3 J e a ſewges W 133220 e Wegen i es 280 i do n wer t Wechseſkurse.Comm.-0.ſ 31 98 000 v J. agenerGussst. athen. opt. nd 232.000Osipreuss. al 4 li0c 206 do. do. [9 3 Mose. Smol ab 4 Stotthath. nud 4 640. Srodit I 6166.50B Bazar-Gen. n 0126

a 33 87.606 Venot. 30lire-.ſ-ffre. 38.50b e ine a a völdo. unk. b. 1905 3 eghagt en 163. 106 8edburg. Wollw. 61.50b6 ne en v 7 er o e n 7 kann e n les ocs
do. a 3 56 00 Wien Comm. a 2ergeieea 4o. do. ev. rz. 100) a 96.500 o. Privatban izs 250 Senat ſoirbean 5.9 104 7500 Hand äs. rgd 7 0 208 595 geſehen Vetaſ 7 12 203806 [grisr 14nta 21 31 150

Pommersche a 34 98.750 do. ovest. A. a 4 100 1060 Rjaean-Korlow. ch 4 do. do. ev. rz. 100 a. 3 91.00B Hamb. Hyp. -Bk.) 8 167. 106 IBergm. Elektriz. 1 318.0066 117 a ne 203.506 Bräss. u. An 8 T. 81 81.156
98 a 4 100.256 90. Uralsk u. O5 c 4 ß 8 Handst. Belle A. 7 125.436 ßeies 2 Martin 5 103.000 Kopennagen 8 T. 5 112 403do. a 2, 26 s00 ſao Stadt an ob a n öä Sado. Bodener u 20. Wechslorbk. 2 4 33 000 Berg. M lod.-8. 1) 74125.750 Hann. Bau St. P. T 6 126.75B Rhein -Nassau 7 24 320 2506 London 2 20 4350

do. neuldsoh. ja 34 96.250 Boa Se s do. do. d 31 87.900 Hannoverseh. B. 61132 756GBer.- Anh. Msch. 112 214.806 o. immobiſfen 7 44 92 200 Rhein Anthrac. 7 44 167 0000 4 208156
o. o. la 3 e ßulg. z e 102.75b d bis erge3 h 74 re d J fre.111.506 do. Maschigen 7 do. dotgdau 0 123759 u äateſa 42 74500Fosenscho a 4 102 300 an in seisthass a r o. do. V. a ieler Bank o. lichtb. Terr. fre. 420066 Rarborg- Wien 67 do. Chamoite 7 4 113 ne Vor ieta 4.217506do. i. x a 33 98 90 fin. hyo V. Pf. ö2 8 do. V a 4 on 90b0Konigsb. Ver. B. 7 6 1218500 do. Cementbau fre 15756 harkoribricind, 7 2s le I h

i. ja än. en n 2 n n re a u sieJ. e u jegſor Ia i 56200 Toprärediianei 252 o. Liehor b. 23137 250 90. Brgw. St.-Pr.7 o. Rödelsti 710 169 300 Wien 75.2000ca 66 800 t ſä 4 a der Mourſr. Geeſſroſ be Com B. s a. lebt u 710 200 2500 Harpederbergb. o. Spiegel 710 172500 e 7o6Sacheischo a 4 W. cr. I. öb. V. 21 4 87.500 gal. ſ. beellsch. remdrg.ints 7 94167 500 [90. Guden u 71 6 146 500 Hanimaag ech piegelgl. F 2o. a 51 28 400 oper Vor a 4.- Madfankusee ſeeßoose&co. o 27 708 Warhisehe Bao 123000 o. hoſe Gonot 7 5 85 800 an here- ver Ih e n un
e. a 3 56506 Mord Pf. Mi ild 4 do. 98 a 4 A-G.f.Anil.fabs a 4 104 500 Nagded. Bank 133 806000. höt. Kaiser I 4 115.7560 harz Werke 4.6.7 e. ne 7 er borene aneſior 5 s 400

Schles. altſd. a 34] 98.750 0est. Crd.- l. 581 fre.] Zarskoe Selo a 5 A. G. Montanine2) d 99.706 MagdebPrivatb. 118.006 do. Jute-Sp. V.A.)7 2 hasper kisen 7 do. so rongei., 7 213 00.0 n atte 17 20

do. ldsch. L. Aal 4 S v r e a 3 z r 85 60 e t jjeanigehötto 4 gheyat n rig z t 3 r 2do. do. do. a 3 9875B 40. 6. b. 5. ſ. nat. Erg. Netz g ab. v be hMe ot o Masehinen 7.0060 Hei abe. 8 T.do. do. do. a 86.750 o. Vaterl. Spk. c 4 97.606 Egypt. ken e a 34 do. Elektr.-Ges c 4 100.50b hainieg de 90 153.20bB do. Mühlen 4 100.506 enennie ung t bold, Silber, Banknoten.
do. do. C. 4 el. Pfandbr. a SGotthard d 31 do. do. WVa 33100.50bB)Mitteld. Bodner. 25.500 do. Sped. V. ev. I 6 162. 1060) Hemmorbewent 7 ßomdach. ſatt. 7 12 227 00b0 5 20755do. do. do. a 34 88.75B Port. TabakMon. a 43 al E. -Obl. atg. a 2.4 do. Lok. u. Strssb v 101.206 do. Croecditb. 123.256 do. do. V.-A.) 5 161.0066 HengstendMsech 9 per pro tück 20.engstend) Rosonthal Porz, 118 278 00b 20-Frages-Stheke ſ6.3 v
do. o. do. a 3 86.600 ßaab-Grarer E. 2) lhal. Mittelmeern a 4 do. 96 98 3 a 4 102.006 Mölh. Bank 112.0066 do. Terr. u. Bau I 5 180.0060 Hermannmöhlen 1 Rositz.ßraunkhi7 14 235.506 100ßb6do. do. I. Da 4 do. Anrechtssehſ-fre.) jMacedon. B. a 3 Alsen Portl. C. 2 a 4103 306 Mationaldk. f. Dt. 127.40b Bernbg. Masehf. 2 9 132.506 Herdrand Wggt. go. Tueker 6 [35.500B e Noten 120 75
de. do. 3 a 34 9875B Schwed. H.Pf.Ts a do. eins a 3 Anhalt. Kohlenw. a 99.806 Nordd. Credit- A. 123.00bGBertholdSehrftg 710 176. 00b0 ideraia. 1 gotkekrös die 7 6 7e 400 e e Weinel 126066do. do. a 3 86.600 do. künd. ad 04 a 4 102.706 d jes.1886 3 Berl. Braunkohl.) a 00. Gruoder. B. 110. 1066Berreſius brgu. Z 3 140 7500 hiſdebranaöni 7 ßatgert Werte 7 63118 7600 e
sSehl. Noſst. t al 4 00. Stadt ffb.83 e 4 100.25bB 9 abg. la 44 Borſ.-Char. Stro a 44101.406 Nordwestd. Bnk. 125.406 Bet. u. Monierd.) 2 8 131.2560] Hilpert Armatur. 1 Sachsbohm m 7 10 179 7566 gelgirehe Holer 81 250

do. do. a 34 97.306 do. 1902/04 4 100 ob 69 do. fre. do. do. a 4 102.206 Nürnbergerbnk. 117.00b Biolf. Msch. Dürk O 28 412.0066 Hirsehberg Led. 1 Sachs Gusssthi 7 15 303.106 ſtoglischebsanknoton i 20.50
Wesotf. and. a 4 102.10b Sordisch. 6.Pſo. a 5, 102.75b z Obſigat. a 4 Beri. Eloktr.- W. d O0berlaus. Bank fing Meta 112 220 0066 HochdahiVrr. ev. 7 0 140 7560 do. Kart. Msehf. 7 (10 156 500 Fran anno 100fr. 81.356

do. do. a 81 97.20b Stockh. Pſor. 94 d 3 Söäd-lta. d 2, do. unk. 19120] 4 101 50b0 0esterr. Cred. A. 10.50 Sirſenwerd. A. 0 65 7500 Hoehstertarbw. 7 .75bB do. Kamm m I 24 38 606 eng 9 gbeet es ob
Wesipr. i a 51 90750 Ung. Bodener.Pſe 4 Eoir. Paeif ſ949 do. un 1907 a 41102 000 010d. Sp. von Gismarekhötto 7 20 348 7506 Hoffmagnstarve 7 i Sachs Th. rot 7 5' 109 000 [aentete olen 81

do. o. I84 31 59256 do. a EuirPaeif. 1929 gochum. Berg. a 92 000 [Oenabräckersk 141.250 8iſesenbach w. 7 0 45500 Hofmanoſgeſd e ten 575 mann Wgsſd. 1 i orooe dewenl.fab 712 181 rer Morwogisehe Noten 112.400o. do. i. a 3) 98.106 Pf. 4 EChie.-Burl.927) e 4 äroschw. Kohſ. 5 a *44104 500 Ostd. f. and. v. 124306 o. abg. V. A. 0) 71.756 Hörderöw. veue 7 t do. Weobstuhl-f.714 278 50bB ch wegisehe ſoten t 12.400
do. do. la 3 doh ;97 a 4 Dem fioGrande a 4 ßuderus kisoo a Petersd. Diskont BlumweMsehfb. I 73131.000 HörderPr-A. Ut 7 e hr Fal 1 5 los.do. do. H. a 3 86506 ſo Spark. c Muth Pac. Prlien u BurbachGwks. 314*5 104. 106 e 166.75b Boch. Bergw. P. 0 658.00B Hösehkis. ustahſ 7 Sangord heee o 10 236 e e 80 33Westpr. novſagd a 34 97.500 do. v. H. a 4 97.506 I do Geon.-liengal 8 75.7600CaMmsbet öa “4101. 900 IPfaſzisehe Ban 101 60061Boch. Gussstahl 7 12 .50b6 Höxt. Cod el. Cm] 1 o rge Sarottj 7 172. 1060] do. Loll-Covp. 20

u en so

den

und
zeitl

den
die

ſchw

in u
Sag
voll
unſe
auch

die

geri

mur

weit

Pfir
Nat
Pfin
mach

Gen
lich

im
eber

Reck

Han
ihre

ihre
Ver

vor
verr
Abe
ihre

heu:

führ
es

eige

läuf

von
Nat
Nat
hein

zun
Nat

nun
ſo d
ſitze:

glar
blick

Füh
läng

und
der

kanr

er i
ſein

am
Nat
deir

Ken
doch

brir
Eva


	Hallesche Zeitung
	Jahr
	Monat
	Tag
	Nr. 254.
	 - 
	 - 
	 - 
	 - 






